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Im Notfall für Sie erreichbar Telefonnummer
Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettung/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Notruf bei Vergiftungen 089/19240
Rettungsleitstelle des BRK Ebersberg (nur Krankentransporte) 08123/19222
Zentraler Zahnärztlicher Notdienst 089/30005515
Kreisklinik Ebersberg, Pfarrer-Guggetzer-Straße 3, Ebersberg 08092/82-0
Abwasser und Wasser Störung 0175/2617697
Wasserversorgung (Rufbereitschaft) 08106/2425-0
Strom Störung, Bayernwerk AG 0941/28003366
Gaswache der Stadtwerke München, Störungsstelle 089/153016
Freiwillige Feuerwehr Zorneding 08106/22244
Freiwillige Feuerwehr Pöring 08106/20355
Polizeiinspektion Poing, Markomannenstraße 24, Poing 08121/9917-0
Corona-Krisentelefon LRA EBE 08092/823680
Telefonseelsorge
– Evangelisch 0800/1110111
– Katholisch 0800/1110222
Krisendienst Psychiatrie des Bezirks Oberbayern (24 Std./7 Tage erreichbar) 0800/655 3000
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Öffnungszeiten Rathaus:
Montag:  8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag: 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch:� 8.00�Uhr�–�12.00�Uhr�
und  15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
Freitag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
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Münchner Str. 15a, 85604 Zorneding
Montag:  8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag: 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch:� 8.00�Uhr�–�12.00�Uhr�
und  15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
Freitag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
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80807 München
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„Mein Zorneding“ ist eine offizielle Publikation der Ge-

meinde Zorneding. Das Bürgerjournal dient der Infor-

mation der Bürgerinnen und Bürger über relevante 

Entscheidungen, Aktivitäten und Planungen der Ver-

waltung sowie wichtige und ausgewählte Termine und 

Informationen aus dem und über das Gemeindeleben.

„Mein Zorneding“ wird kostenlos an alle Haushalte ver-

teilt, Zusatzexemplare sind im Rathaus (Wartebereich 

EG) erhältlich.

Wir freuen uns über eingereichte Artikel und Fotos. Die-

se werden durch die Redaktion geprüft und sondiert. 

Die Redaktionshoheit obliegt ausschließlich der Gemein-

de Zorneding. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentli-

chung. Änderungen oder Kürzun-

gen der eingereichten Texte liegen 

im Ermessen der Redaktion und 

bedürfen keiner Genehmigung.

Urheberrecht an den Fotos liegt 

bei der Gemeinde Zorneding bzw. 

den per Bildnachweis belegten 

Unternehmen, Institutionen oder Einzelpersonen. Für 

Urheberrechte und Datenschutz gegenüber Dritten sind 

die Lieferanten verantwortlich und wir gehen davon aus, 

dass die Einwilligung zur Veröffentlichung der uns zur 

Verfügung gestellten Daten (Fotos und Texte) vorliegt.

©
 Tr

ue
ffe

lp
ix 

– 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m

Redaktionstermine für die nächsten  
3 Ausgaben (12:00 Uhr): 

Februar-Ausgabe: Freitag, 20.01.2023
April-Ausgabe: Montag, 20.03.2023
Juni-Ausgabe: Montag, 22.05.2023

Ortsverteilung jeweils am übernächsten Wochenende.

B Ü R G E R J O U R N A L

http://www.zorneding.de
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Die Gemeindekasse informiert 

Wichtige Termine für Steuern und Gebühren 
Müllgebühren 01.02.2023
Grund- und Gewerbesteuer 15.02.2023
Alle�zahlungspflichtigen�Bürgerinnen�und�
Bürger werden darum gebeten, fällige 
Beträge fristgerecht unter Angabe der 
jeweiligen Finanzadresse (ggf. des Per-
sonenkontos) laut Bescheid an die Ge-
meinde Zorneding zu überweisen. Sie er-
halten hierzu keine Zahlungserinnerung. 
Bitte überweisen Sie, die im Februar 
2023 fälligen Müllgebühren und die 
Grund- und Gewerbesteuer wegen des 
Jahresabschlusses aber erst im neuen 
Jahr kurz vor dem Fälligkeitstermin und 

nicht bereits im Dezember 2022. Vielen 
Dank!
Eine einfache und bequeme Möglichkeit 
bietet� das� SEPA-Basis-Lastschriftverfah-
ren. Hierbei übernimmt die Kassenver-
waltung die Verantwortung für einen 
pünktlichen Zahlungseingang. 
Die SEPA-Mandatsvordrucke für den Ein-
zug erhalten Sie von den Mitarbeiter*in-
nen der Gemeindekasse oder Sie können 
sich diese auch schnell und bequem von 
zu Hause aus herunterladen. Den Link 
zum Formular Sepa-Mandat� finden� Sie�
unter www.zorneding.de auf der Start-

seite ganz unten links unter Kontakt.
Fragen�zum�Lastschrifteinzug�beantwor-
ten Ihnen die Mitarbeiter*innen der Ge-
meindekasse�gerne.�Bitte�geben�Sie�die-
sen umgehend Bescheid, wenn sich ihre 
Bankverbindung geändert hat.

Gottseidank�hat�uns�die�angekündigte�Co-
ronawelle bisher nicht erreicht. So konnten 
bisher alle geplanten Veranstaltungen der 
Vereine�und�der�Gemeinde�stattfinden.�So�
wie es aussieht, können auch die Weih-
nachtsveranstaltungen nach Ankündigung 
und Plan ablaufen.

Viele� Themen�bestimmen�diesen�Herbst.�
Überwältigend� ist� für�uns�alle�das�Thema�
„Energie“. Jeder rätselt über Verfügbarkeit 
und über den Preis im kommenden Win-
ter. Sicher ist, es wird auf absehbare Zeit 
nicht billiger als vor der Ukraine Krise. Die 
Gemeinde bereitet sich auch auf dies Pro-
blem�vor,�sowohl�in�finanzieller�Hinsicht�als�
auch im Hinblick auf die Verfügbarkeit und 
etwaige Ausfälle. 

Die Nachrichtenlage wird sich wieder ver-
bessern. Viele Veranstaltungen der Vereine 
für die Vorweihnachtszeit sind geplant; 
vereinsinterne Weihnachtsfeiern sowie die 
Bianga Weihnachtsstandl in Pöring. Auch 
soll wieder das Adventssingen vor dem Rat-
haus�stattfinden,�heuer�mit�ein�paar�Standl�
von�Vereinen.�Nähere� Informationen�fin-
den�Sie�im�Heft.

Besonders am Herzen liegt mir wieder der 
Weihnachtswunschbaum im Rathaus. Sie 
verhelfen damit Kindern und Familien im 

Ort, denen es nicht so gut geht, eine kleine 
Freude zu Weihnachten zu haben – gerade 
jetzt, wo vieles deutlich teurer geworden 
ist. 

Der Gemeinderat hat inzwischen auch 
mehrfach getagt. Die Ergebnisse aus der 
Bürgerwerkstatt� zum� Verkehrsgutachten�
und aus der Bürgerversammlung wurden 
besprochen.�Die�Ergebnisse�fließen�in�das�
Verkehrsgutachten ein, das jetzt erstellt 
und im Frühjahr dem Gemeinderat vorge-
legt wird. Auch viele kleinere Punkte wur-
den behandelt und beschlossen. In der No-
vembersitzung,� die� bereits� stattgefunden�
hat, wenn Sie diese Zeilen lesen, wird der 
größte Tagesordnungspunkt der Kiesabbau 
im Gemeindegebiet sein.  

Zum Schluss noch ein Appell von meiner 
Seite: Ich unterstütze den, vom Bund Natur-
schutz angeregten, Aufruf in dieser Ausgabe 
und�bitte�Sie,�auf�Böller�und�Feuerwerk�zu�
Silvester zu verzichten. Sie tun damit der 
Umwelt� und� auch� allen�Haustieren� einen�
großen Gefallen. Im genannten Aufruf wer-
den� für� Sie� sinnvolle�Alternativen� für� das�
Feuerwerk aufgezeigt. 

Bleiben wir zuversichtlich, dass es im neuen 
Jahr wieder besser wird!

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit, ein gesegnetes, frohes 
Weihnachtsfest, Gesundheit, einen guten 
Jahreswechsel und ein gutes, neues Jahr 
2023.

Herzlichst
Ihr

Piet Mayr
1. Bürgermeister

Liebe Zornedingerinnen und Zornedinger,

http://www.zorneding.de
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Öffentliche Sitzungen der  
Gemeinde Zorneding:

Dezember 2022
Dienstag 20.12.2022, 19.00 Uhr GBU
Dienstag 20.12.2022, 19.00 Uhr EAK
Donnerstag 22.12.2022, 19.00 Uhr GR

Januar 2023
Dienstag 17.01.2023, 19.00 Uhr HFS
Dienstag  24.01.2023, 19.00 Uhr GBU
Dienstag 24.01.2023, 19.00 Uhr EAK
Donnerstag 26.01.2023, 19.00 Uhr GR

HFS = Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss (kleiner Sitzungssaal)
GBU = Grundstücks-, Bau- und Umweltausschuss (kleiner Sitzungssaal)*
EAK = Arbeitskreis Energiewende Zorneding 2030 (großer Sitzungssaal)
GR = Gemeinderat (großer Sitzungssaal)
BK = Büchereikuratorium 

*GBU und EAK finden am gleichen Tag statt, EAK beginnt im Anschluss 
an GBU. Genauer EAK-Beginn abhängig vom GBU-Sitzungsverlauf

Änderungen sind vorbehalten. Die aktuellen 
Termine,�die�Sitzungsorte�und�die�öffentlichen�
Tagesordnungen zu den Gemeinderatssitzun-
gen�finden�Sie�in�unseren�amtlichen�Aushän-
gekästen, auf der Gemeindehomepage und im 
Ratsinformationssystem�https://zorneding.rats 
infomanagement.net. Hier können Sie nach 
deren Genehmigung durch den Gemein-
derat� auch� die� öffentlichen� Protokolle� und� 
48�Stunden�vor�einer�öffentlichen��Sitzung�die�
jeweiligen Beschlussvorlagen und Unterlagen 
dazu ansehen.

Das Ratsinformationssystem 
erreichen Sie mobil über die 
BürgerApp (verfügbar für iOS 
Suchbegriff� „iRich� Bürger“� im�
Apple�AppStore�und�für�Android�Suchbegriff�
„anRich Bürger“ im Google Play Store). 

Kostenfrei Ehrenamt finden oder anbieten
Ohne dass für Sie Kosten entstehen, kön-
nen�Sie�sich�auf�der�Plattform�„FlexHero“�
über ehrenamtliche Projekte informieren, 
für die Mitstreiterinnen und Mitstreiter 
gesucht werden.

Über eine digitale App bzw. über https://
ehrenamt.lra-ebe.de/mitmachen/ wer-
den Interessierte schnell und unkompli-
ziert zusammengebracht. „Die Nutzung 
der� Plattform� „FlexHero“� ist� für� alle�
ehrenamtlich tätigen Organisationen, 
Vereine� und� Institutionen� im� Landkreis�
Ebersberg kostenfrei möglich. 

In einer zweijährigen Pilotphase werden 
die� Aktivitäten� auf� der� Plattform� analy-
siert, evaluiert und erforderliche Anpas-
sungen vorgenommen. Wer sich für ein 
Ehrenamt�interessiert,�kann�die�FlexHero-
App im Apple App-Store bzw. bei Google 
Play kostenfrei herunterladen. 

Wer dazu Fragen hat, kann sich an die 
Ehrenamtsbeauftragte�Frau�Meyer�wen-
den. Per E-Mail mit der Adresse sabine.
meyer@lra-ebe.de, telefonisch unter der 
Rufnummer 0 80 92 / 82 35 16. 

Öffentliche Sitzung TOP 5

5. Feuerwehr; Gebäude der Feuerwehr; 
Feuerwehr Zorneding; weiteres Vorgehen
Beschluss: 
Der Neubau des Feuerwehrhauses wird 
weiterverfolgt.
Beschlussergebnis: 20 Ja : 0 Nein

Öffentliche Sitzung TOP 6

Einrichtungen für Kinder; Katholische Kin-
dergärten Pfarramt St. Martin; 
Antrag auf Defizitausgleich 2021 und 2022
Beschluss: 
1. Die Gemeinde bezuschusst die im Jahr 
2021�tatsächlich�entstandenen�Defizite�der�
katholischen�Kindergärten�der�Kirchenstif-
tung�St.�Martin�in�Zorneding�mit�folgenden�
Höchstbeträgen: 

Öffentliche Sitzung TOP 5

5. Abfallbeseitigung; Altpapiersammlung 
TSV Zorneding + Feuerwehr Pöring 
Antrag auf Erhöhung des Gemeindezu-
schusses für die Altpapiersammlung;  
Eilentscheidung nach Art. 37 GO 

Beschluss: 
Die Gemeinde übernimmt die Mehrkosten 
in Höhe von insgesamt 4.800,00 € jährlich 
für die Fahrer und Fahrzeuge der Fa. Am-
mer für den TSV Zorneding 1920 e.V. und 
der Freiwilligen Feuerwehr Pöring rück-

wirkend zum 01.08.2022 für die Altpapier-
sammlungen. 
Der Gemeinderat nimmt die Eilentschei-
dung des 1. Bürgermeisters billigend zur 
Kenntnis.
Beschlussergebnis: 16 Ja : 0 Nein

Aus dem Gemeinderat

Beschluss aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 
29.09.2022 (Auszüge)

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 
27.10.2022 (Auszüge, vorbehaltlich der Protokollgenehmigung)

•�Kindergarten�St.�Martin� 50.107,13�€
• Kindergarten Pfarrer Paulöhrl 71.555,47 €
• Kinderhaus St. Georg 142.971,42 €

2. Die Gemeinde bezuschusst die voraus-
sichtlichen�Defizite� der� katholischen� Kin-
dergärten�der�Kirchenstiftung�St.�Martin�in�
Zorneding für das Jahr 2022 mit folgenden 
Höchstbeträgen: 
•�Kindergarten�St.�Martin� 27.410,00�€
• Kindergarten Pfarrer Paulöhrl 59.450,00 €
• Kinderhaus St. Georg 170.380,00 €
Nach Abschluss des Haushaltsjahres ist die 
Jahresrechnung der Kindergärten vorzule-
gen.
Beschlussergebnis: 19 Ja : 0 Nein

https://zorneding.ratsinfomanagement.net
https://zorneding.ratsinfomanagement.net
https://ehrenamt.lra-ebe.de/mitmachen/%20
https://ehrenamt.lra-ebe.de/mitmachen/%20
mailto:sabine.meyer@lra-ebe.de
mailto:sabine.meyer@lra-ebe.de


Rathaus & BürgerserviceRathaus & Bürgerservice
B Ü R G E R J O U R N A L

5 

Adventssingen mit Standln am 18.12.2022 
Am 4. Adventssonntag, den 18.12.2022 
um 17.00 Uhr laden wir Sie wieder herzlich 
zum� traditionellen�Adventssingen�vor�dem�
Rathaus ein. Bürgermeister Piet Mayr und 
seine Ehefrau Lisa Bisl lesen Advents- und 
Weihnachtsgeschichten, die musikalisch von 
Bläser-Ensembles umrahmt werden. 
Mitglieder des Makoga-Partnerschafts-
ausschuss werden zugunsten von Makoga 

Glühwein und Kinderpunsch ausschenken. 
Ab 14.00 Uhr bieten Zornedinger Vereine 
an verschiedenen Standln kulinarische Le-
ckereien� wie� Prosecco,� Crêpes,� frittierte�
Kartoffel-Kringerl,�aber�auch�weihnachtliche�
Bastelarbeiten, Plätzchen oder Marmelade 
an.� Weitere� Informationen� finden� Sie� ab�
15.12.2022 auf www.zorneding.de unter 
Aktuelles. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Fotografieren Sie gerne Ortsansichten in der Gemeinde? Wir möchten, dass Sie sich noch besser mit 
dem Bürgerjournal „Mein Zorneding“ identifizieren können. Gerne können Sie unterschiedliche Jah-
reszeiten auf Ihrem Foto festhalten. Auf diese Weise wird sich die Vielfalt unserer Gemeinde zukünftig 
vielleicht besser auf der Titelseite von „Mein Zorneding“ wiederfinden. Tragen Sie doch dazu bei. 

Voraussetzungen für die Einsendungen von Fotos: 
   Ihr Foto zeigt eine aktuelle Ortsansicht im Querformat (ab 2020 bis heute) der  

Gemeinde Zorneding.
   Sie selbst sind der Fotograf / die Fotografin und mit der kostenfreien Veröffentlichung  

in einem der kommenden Ausgaben einverstanden.
   Mit der Namensnennung als Copyright auf dem Foto sind Sie ebenso einverstanden  

(in der Druck- und der Online-Ausgabe des Bürgerjournals). 
   Personen, private Details oder Werbung sollen auf dem Foto nicht zu sehen sein.
   Sie geben uns bei der Einsendung eine kurze Info, wo das Foto genau aufgenommen wurde. 

Senden Sie uns Ihr/e schönsten Motiv/e (vorerst maximal 3 Fotos pro Person) als JPG-Datei in 
hoher Auflösung bis 20.01.2023 an butscher@zorneding.bayern.de. 

Wir sind gespannt auf Ihre Zusendungen und bedanken uns dafür herzlich im Voraus!

Hinweis: Die Auswahl des bzw. der Titelfotos liegt allein bei der Redaktion. Bitte beachten Sie, dass das Bürgerjournal auch auf 
der Homepage verfügbar ist und damit Ihr Foto mit Ihrem Namen im Falle einer Veröffentlichung auch im Internet erscheint. 

Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

ORTSANSICHTEN ALS NEUE TITELFOTOS
FÜR DAS BÜRGERJOURNAL GESUCHT

Jahresausstellung des Fotoclubs Vaterstetten
Nach den erfolgreichen Ausstellungen in 
den letzten Jahren ist der Fotoclub Va-
terstetten�auch� in�diesem�Jahr�wieder�zu�
Gast im Rathaus Zorneding (Schulstraße 13 
in Zorneding).
Am Freitag, 16. Dezember um 19.00 Uhr 
wird die neue Herbstausstellung mit einer 
Vernissage�eröffnet.
Der�Eintritt�ist�frei,�für�das�leibliche�Wohl�ist�
gesorgt.�Und�wie�bereits�üblich,�präsentiert�
der Club auch diesmal parallel zur Ausstel-
lung�wieder� eine� hochkarätige�Diaschau,� 
d. h. der Sitzungssaal des Rathauses wird 
kurzerhand� umfunktioniert� in� einen�Vor-
führraum, in dem die Besucher eine Viel-

zahl� von� farbenprächtigen� und� überra-
schenden Bildern im Kinoformat genießen 
können. 
Die Diaschau wird während der Vernissage 
fortwährend wiederholt.
Viele der ausstellenden Clubmitglieder 
werden�am�16.12.2022�zur�Eröffnung�der�
Ausstellung anwesend sein, so dass es Ge-
legenheit gibt, Fragen und Eindrücke direkt 
mit den Fotografen zu besprechen.
Die Ausstellung wird noch bis Ende Januar 
2023�zu�den�Öffnungszeiten�des�Rathauses�
zugänglich sein.

Text: Josef Pfiffer, Fotoclub der 
VHS Vaterstetten e.V. 
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Herzlichen Glückwunsch
Frau� Christina� Zenthöfer,� Mitarbeiterin�
Stabsstelle� Verwaltungsleitung�&�Öffent-
lichkeitsarbeit, hat erfolgreich ihren ein-
jährigen� Lehrgang� (Fachprüfung   I� zum�
Beschäftigungslehrgang   I)� zur� Verwal-
tungsfachkraft�abgeschlossen.�

Unser Erster Bürgermeister Piet Mayr und 
Geschäftsleiter�Daniel�Kommnick�gratulier-
ten ihr dazu ganz herzlich. 

6 6 

Courage-Medaille von Innenminister an Zornedinger verliehen
Im Rahmen einer Feierstunde haben am 
19.10.2022 31 Personen von Bayerns In-
nenminister Joachim Herrmann und Lan-
despolizeipräsident Michael Schwald die 
„Medaille für Verdienste um die Innere 
Sicherheit“; auch „Courage-Medaille“ ge-
nannt; überreicht bekommen. 

Geehrt wurde dabei auch der Zornedin-
ger Markus Vodermayr�(siehe�Mitte�Foto).�
Markus Vodermayr wurde für sein beherz-
tes Eingreifen ausgezeichnet, da er im Ok-
tober in München zusammen mit einem 
anderen Passanten einen Taschenräuber 
bis� zum� Eintreffen� der� Polizei� festhielt.�

„Unsere�Geehrten�sind�großartige�Vorbil-
der für Zivilcourage“ lobte Innenminister 
Herrmann. Herzlichen Glückwunsch, Herr 
Vodermayr zu dieser verdienten Auszeich-
nung! 

Austeiler und Aus-
teilerinnen gesucht!
Für den Verteildienst in Zorneding (Bür-
gerjournal, Prospekte) werden noch 
Jugendliche ab 14 Jahren gesucht, vor 
allem für Gebiete in Pöring und im Wes-
ten von Zorneding. Euer Einsatz wird 
vergütet und Ihr könnt so Euer Taschen-
geld�aufbessern!

Meldet Euch im Service-Büro am Her-
zogplatz 19, Tel. 0 81 06 / 9 99 11 18. 
Wir freuen uns auf Euch!
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Ehrenzeichen für 
Jutta Judt
Am�05.10.2022�wurde�Frau�Jutta�Judt�im�
Kaisersaal der Residenz in München für 
Ihre Verdienste im Ehrenamt rund um den 
Naturschutz vom Ministerpräsidenten das 
Ehrenzeichen verliehen. Unser Bild zeigt 
(von links nach rechts) Ersten Bürgermeis-
ter�Piet�Mayr,�Jutta�Judt,�Lutz�Judt�und�den�
Stellvertreter unseres Landrates Herrn 
Walter Brilmayer. Herzlichen Glückwunsch 
zu dieser verdienten Auszeichnung, Frau 
Judt!
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Münchner Ferienpass 2022/23
Seit Oktober können wieder die neuen Fe-
rienpässe für das Schuljahr 2022/2023 bei 
uns im Rathaus (im Erdgeschoss, Zimmer 

0.04 bei Frau Neckar) erworben werden. 
Der Ferienpass ist vom 31.10.2022 bis 
11.09.2023�gültig.�

Der Münchner Ferienpass bietet Zugang 
zu�viele�tollen�Aktivitäten�sowie�Unterneh-
mungen in und um München zu kosten-

freien (z. B. Airport-Tour, 
Olympiaturm, Schlösser, 
Museen etc.) oder ermä-
ßigten Preisen (Bavaria 
Filmstadt, Umadum-Rie-
senrad, Kino, Sea-Life usw.). 

Besonders interessant sind 
auch die vielen Workshops, 
die angeboten werden, 
wie Naturkosmetik zum 
selber herstellen oder eine 
Minecraft�Bastel-Werkstatt.

Aus dem Landkreis Ebersberg sind der 
Wildpark� Poing� und� der� Kletterwald� Va-
terstetten�sowie�ganz�neu�die�Herrmanns-
dorfer�Landwerkstätten�vertreten.�

Zusätzlich sind die Fahrten mit dem MVV 
im gesamten Tarifgebiet für alle Kinder von 
6 – 14 Jahren in den Sommerferien 2023 
kostenfrei!

Die Kosten für einen Ferienpass für Kinder 
von 6 – 14 Jahre liegen bei 14  Euro, für 
Jugendliche von 14 – 17 Jahre bei 10 Euro. 

Kammerkonzert in der Reihe BACH & MORE 2023 mit Barock-
musik aus Italien für Flöte und Cembalo im Rathaus Zorneding 
In der Konzertreihe „BACH & MORE“ er-
klingt am Samstag, 11. Februar im Rat-
haus Zorneding Barockmusik aus Italien 
für Flöte und Cembalo. 

Die�Soloflötistin�des�Münchner�Gärtner-
platztheaters� Annette� Hartig� spielt� zu-
sammen mit dem Cembalisten und Leiter 
der�Konzertreihe�BACH�&�MORE�Matthias�

Gerstner Werke von Fran-
cesco Maria Veracini, Leo-
nardo�Vinci,�Giovanni�Platti�
und�Giuseppe� Sammartini.�
Das Konzert beginnt um 
19.00 Uhr.

Karten für dieses interessante Konzert 
gibt es im Vorverkauf bei „Der Buchla-
den“�in�Vaterstetten�(0�81�06�/�53�67),�der�
Papeterie Löntz in Baldham (0 81 06 / 67 
69), bei der AP Buchhandlung in Baldham 
(0� 81� 06� /� 36� 94� 14)� sowie� bei� Steffi‘s�
Schreibwaren in Zorneding (0 81 06 / 21 
98 83). Restkarten sind an der Abend-
kasse erhältlich.

Sehr verehrte Leserinnen und Leser,

wir bedanken uns ganz herzlich bei den zuständigen Ansprechpartnern in 
der Gemeinde für die gute und harmonische Zusammenarbeit. Und auch 
bei den Lesern für die vielen positiven Rückmeldungen. Zum Jahresende 
wünschen wir Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit mit Ruhe und Zeit 

für die wirklich wichtigen Dinge: Familie und Freunde.

Herzliche Grüße, Ihr Team vom REBA-VERLAG
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Zaubern Sie Zornedinger Kindern ein Lächeln ins Gesicht 

Weihnachtswunschbaum
Wie in jedem Jahr wurde im Foyer des 
Zornedinger Rathauses wieder einen 
Tannenbaum (diesmal aus Energiespar-
gründen allerdings ohne Beleuchtung) 
aufgestellt. Am 29.11.2022 wurden dann 
Wunschkärtchen�von�bedürftigen�Zorne-
dinger Kindern daran aufgehängt. 
Auf jedem dieser nummerierten Anhänger 
befindet sich der Wunsch eines bedürf-
tigen Kindes einer Zornedinger Familie. 
Kommen Sie Anfang Dezember, solange es 
noch Wunschkarten gibt, spätestens aber bis 
07.12.2022 ins Rathaus und melden Sie sich 
bei Frau Butscher oder Frau Zenthöfer im 1. 
Stock, damit wir Ihre Kontaktdaten erfassen 
können. Sie können sich dann einen Wunsch 
aussuchen, der Ihnen besonders gut gefällt. 

Mit dem Geschenk werden Sie auf jeden Fall 
einem Kind eine große Freude bereiten.
Den von Ihnen besorgten Weihnachts-
wunsch (verpackt und nummeriert) ge-
ben Sie bitte bis spätestens Mittwoch, 
14. Dezember, 18.00 Uhr im Rathaus bei 
Frau Butscher oder Frau Zenthöfer ab. 
Rechtzeitig� vor� dem� Fest� wird� Ihr� Prä-
sent dann an die Familie weitergeleitet. 
So freut sich das Kind am Heiligen Abend 
über�das�Geschenk�und�gleichzeitig�bleibt�
die�Anonymität�der�Betroffenen�gewahrt.�
Ein herzliches Dankeschön an alle Kin-
der und Erwachsenen, die beim Basteln, 
Schmücken des Baumes, Erfragen der 
Wünsche, Erstellen der Wunschkärtchen 
oder anderweitig mitgeholfen haben. 

Ein ebenso großes Dankeschön geht auch 
an Sie die Wunscherfüller*innen und die 
Helfer*innen, die die Geschenke vertei-
len werden. Vergelt’s Gott!

Feiern mit Vernunft und Augenmaß: Silvester 2022 / 2023
Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger,

der Jahreswechsel steht bevor und das 
Feuerwerk ist für viele eine liebgewonnene 
Gewohnheit. Mit dem Feuerwerk verhält 
es sich ähnlich wie mit dem Alkohol. Schon 
mit� Vernunft� und� Augenmaß� lassen� sich�
größere Schäden vermeiden. Feuerwerk 
muss nicht heißen, dass der Nachthimmel 
an Silvester an vielen Stellen im Gemeinde-
gebiet fast so hell wie der Tag wird – ver-
bunden�mit�Schall�und�Rauch.�Bitte�denken�
Sie daran, dass die übermäßige Knallerei

 ❚ Wild-� und� Haustiere� sowie� die� Vögel�
unnötig�aufschreckt

 ❚ mit dem Feuerwerk eine Unmenge 
von Feinstaub und gesundheitsschädli-
chen Abgasen freigesetzt wird

 ❚ viel Geld kostet, das schnell „verschos-
sen“ ist

 ❚ unsere Straßen und Plätze mit Müll 
und Abfall verunreinigt und damit un-
sere Bauhofmitarbeiter mit vermeid-
baren, zusätzlichen Reinigungsarbei-
ten�beauftragt�werden�müssen.�

Wenn Sie auf das Silvesterfeuerwerk ver-
zichten oder zumindest stark einschränken, 

leisten Sie einen wesentlichen Beitrag zum 
Umweltschutz, zum Erhalt der Artenviel-
falt und schonen dabei zusätzlich Ihren 
eigenen�Geldbeutel.�Stattdessen�würden�
sich� viele� gemeinnützige�Organisationen�
über eine Spende freuen oder Sie unter-
stützen� stattdessen� den� lokalen� Handel�
und die Gastronomie. Ihre Gesundheit, 
Ihre Umwelt und unser Gewerbe danken 
es Ihnen. 

Ihre Gemeindeverwaltung, der BUND Naturschutz 
- Ortsgruppe Zorneding - und der Vorstand des 

Vereinskartells Zorneding-Pöring

Wheelmap.org ist die Karte für rollstuhlgerechte Orte
Jede*r kann in der „Wheelmap“ ganz leicht 
Orte�finden,�eintragen�und�über�ein�Am-
pelsystem bewerten – weltweit und kos-
tenlos.� Aktuell� sind� darin� Informationen�
zu� über� 3,2�Millionen� öffentlich� zugäng-
lichen Orten verfügbar. Täglich kommen 
über 300 neue Einträge dazu. Seit 2010 
hilft� die� Karte� Rollstuhlfahrer*innen� und�
Menschen mit anderen Mobilitätsein-
schränkungen, ihren Tag planbarer und 
einfacher zu gestalten.

Sehr geehrte Mitbürger und 
sehr geehrte Mitbürgerinnen,
am�21.10.2022�hatte�die�Gemeinde� zum�
„Wheelmap-Rundgang“ in Zorneding ein-
geladen. Um 9.00 Uhr starteten wir unse-
ren Rundgang am Rathaus und begutach-

teten�mit�kritischen�Augen�Gehwegkanten,�
Überquerungen und andere mögliche Hin-
dernisse, die für Rollstuhlfahrer*innen mit-
unter unüberbrückbar sind.
Als Fazit beim anschließenden Weißwurst-
frühstück herrschte allgemein Begeis-
terung über die Veränderungen, die seit 
dem letzten Rundgang bereits umgesetzt 

wurden. Es bleibt aber noch viel zu tun, 
vor allem ein barrierefreier Zugang zum 
Martinstadl�war�allen�Beteiligten�wichtig.
Auf diesem Wege wünsche ich Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr.

Herzlichst, Silvia Apel, Behindertenbeauftragte

GESUCHT
Wir suchen eine*n engagierten Zornedinger*in, der die Wheelmap-Karte als Verant-
wortliche*r für Zorneding betreut.

Die Wheelmap hilft vor allem dann, wenn sie aktuell ist und benötigt deshalb kon-
tinuierliche Pflege. 
Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich gerne bei Frau Poschenrieder oder bei 
Silvia Apel am besten per E-Mail an behindertenbeauftragte@zorneding.bayern.de. 

mailto:behindertenbeauftragte@zorneding.bayern.de
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Wheelmap – was steckt dahinter? 
Laut Wikipedia ist Wheelmap.org ein 
Community-Projekt, zu dem jeder beitra-
gen kann. In einer Online-Karte können 
Informationen� zum� Finden� und�Markie-
ren rollstuhlgerechter Orte eingetragen 
werden. Mit einem einfachen Ampelsys-
tem� werden� öffentlich� zugängliche� bar-
rierefreie Orte markiert und damit kann 
zum Beispiel angegeben werden, ob eine 
rollstuhlgerechte� Toilette� verfügbar� ist.�
Mit�diesen� Informationen�soll�es� für�mo-
bilitätseingeschränkte Menschen einfa-
cher werden, ihren Tag besser zu planen. 
Dadurch werden sie unabhängiger und 
können leichter am Alltag teilhaben. Bar-
rierefreiheit�im�öffentlichen�Raum�bedeu-
tet schließlich, dass alle Bürgerinnen und 
Bürger teilhaben können. Seit dem Start 
des Projekts im Jahr 2010 verzeichnet die 
Wheelmap inzwischen über 750.000 mar-
kierte Orte weltweit, täglich kommen ca. 
300 neue Markierungen hinzu.

Bereits 2017 gab es auch im Landkreis 
Ebersberg den Startschuss zur Erkundung 
der� Barrierefreiheit� mittels� Wheelmap.�
Die Gemeinden konnten mit sogenannten 
Wheelmap-Rundgängen vorhandene Bar-
rieren erkunden und die mehr oder weni-
ger vorhandenen Einschränkungen in der 
Wheelmap-Karte online festhalten. Auch 
Zorneding� hat� sich� damals� aktiv� beteiligt�
und begonnen für Zorneding die Karte zu 
füllen.

Am 21. Oktober 2022 startete die zweite 
Bürgermeisterin Bianka Poschenrieder, 
coronabedingt erst nach 5-jähriger Pause, 
zum zweiten Wheelmap-Rundgang durch 
die Gemeinde. Die Mobilitätseinschrän-
kungen im öffentlichen Raum sollten 
wieder genau unter die Lupe genommen 
werden. 

Angestoßen durch Frau Prommersperger 
aus�dem�Landratsamt�und�mit�tatkräftiger�
Unterstützung�von�Herrn�Retzlaff�von�den�
Steinhöringer� Werkstätten� machte� sich�
eine gemischte Teilnehmergruppe vom 
Rathaus Zorneding aus auf den Weg. Mit 
dabei�waren� die� Behindertenbeauftragte�
der Gemeinde Frau Apel und Herr Ue-
belacker, der verantwortliche Leiter des 
Bauhofs. Begleitet wurden wir durch Mit-
glieder des VDK, des Vereins Das Alter Er-
leben in Zorneding sowie Vertreterinnen 
des Seniorenbeirats. Besonders hilfreich 
erwiesen sich beim Rundgang Herr und 
Frau�Ziepl.�Sie�war�zwar�eine�stille�Teilneh-
merin, aber unsere „Seismographin“ für 
alle Hindernisse, denn sie führte uns die 
schwierigen Stellen ganz selbstverständlich 
vor Augen.

Erfreut stellten die Spaziergänger*innen 
einige Verbesserungen im Ort fest. Zum 
Beispiel wurde der barrierefreie Zugang zur 
katholischen Kirche getestet und für gut 
befunden.�Die�stark�angestiegene�Zahl�an�
Absenkungen�der�Gehwege�an�wichtigen�
Straßenkreuzungen�wurde�auch�positiv�be-
wertet, ebenfalls die jeweils verbliebene 
kleine Stufe zum Erkennen von Schwellen 
für Blinde. Andererseits stellten wir fest, 

dass noch an vielen Stellen barrierefreie 
Verkehrsführungen für Menschen mit 
Sehbehinderung fehlen. Daneben wurden 
unterwegs weitere neue Schwachstellen 
erkannt: bei der Bücherei eine fehlende 
Gehsteigabsenkung vor dem Fahrrad-
abstellplatz sowie ein fehlendes Geländer 
an der vorderen Rampe, im Birkenhof die 
zu steile Rampe mit fehlenden Podesten 
bei der Eisdiele und die fehlenden Behin-
dertenparkplätze. Auch das für Rollstuhl-
fahrer unzugängliche Ärztehaus an der Bir-
kenstraße oder die seit Jahren bemängelte 
recht rutschige und mit sehr großen Fugen 
angelegte�Pflasterung�vor�dem�Martinstadl�
waren�Kritikpunkte.�Und� letztlich�wurden�
eine� behindertenfreundliche� Toilette� am�
Friedhof und ein Behindertenparkplatz auf 
dem Herzogplatz schmerzlich vermisst.

Zum Abschluss des Rundgangs fand ein 
reger Austausch über die Barrierefreiheit 
in� Zorneding� statt� und� die� Eintragungen�
in der Wheelmap wurden mit unseren Er-
kenntnissen abgeglichen. Zorneding hat in-
zwischen in der wheelmap.org�viele�gültige�
Kennzeichnungen, die meisten davon rich-
tig.�Und� sehr� erfreulich:� bald� kommt�die�
barrierefreie�Toilette�an�der�S-Bahn�hinzu!

Wir sollten nie vergessen:
Barrierefreiheit ist kein „soziales Engage-
ment für sogenannte Benachteiligte“, 
sondern�Basis�für�eine�vielfältige�Gesell-
schaft.�Ein�„Ja“�zu�Familie�mit�Kindern,�
ein „Ja“ zu Senioren und Seniorinnen, 
ein „Ja“ zu allen die an der Gemein-
schaft�teilhaben�wollen.
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Sprachcafé
Das Sprachcafé findet alle 14 Tage diens-
tags in der Café-Bar Herzog immer um 
18.00 Uhr (Herzogplatz 17) statt.
Die�nächsten�Treffen�zum�Sprachcafé�sind�
jeweils am Dienstag:

13. Dezember 2022
10. Januar 2023
24. Januar 2023

Wir�möchten�Ihnen�bei�diesen�Treffen�die�
Möglichkeit bieten, Fremdsprachen zu 
üben und Ihre Kenntnisse vielleicht sogar 
zu verbessern. Außerdem geht es darum, 
neue Leute sowie andere Kulturen ken-
nenzulernen und sich auszutauschen.
Es gibt immer verschiedene Tische mit 
jeweils einer Moderatorin oder einem 
Moderator, an dem Sie in gemütlicher At-
mosphäre – bei einem Glas Wein, einer 
Tasse�Kaffee�oder� Tee�–�Englisch, Italie-
nisch oder Deutsch sprechen und sich 
gegenseitig�kennenlernen�können.
Unsere� Online-Umfrage� hatte� ergeben,�
dass sich viele als vierte Sprache Spanisch 

wünschen. Gerne werden wir in Kürze 
diesem Wunsch entsprechen und einen 
Spanisch-Tisch� anbieten.� Alle� Informati-
onen�dazu�finden�Sie�auf�der�Gemeinde-
homepage www.zorneding.de – geben Sie 
einfach�„Sprachcafé“�in�das�Suchfeld�ein.�

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, auf das 
Kennenlernen und darauf das interkul-
turelle Zusammengehörigkeitsgefühl in 
unserer Gemeinde zu stärken.

Kontakt: Integrationsbeauftragte 
Aleksandra Smirnova, 

E-Mail: integration@zorneding.bayern.de

Neue Veranstaltungen zum interkulturellen Austausch 
Netzwerk-Café und Internationaler Abend 
Die Gemeinde möchte Personen, die neu 
nach Zorneding gekommen sind, dabei 
helfen, interkulturelle Kontakte zu knüp-
fen, Leute kennenzulernen und Freund-
schaften�zu�schließen.
Gerade auch für Menschen für die Deutsch 
eine Fremdsprache ist, ist die Veranstal-
tungsreihe Netzwerk-Café gedacht. Das 
Netzwerk-Café� wird� zweimal im Monat 
stattfinden.�Bei�Kaffee�und�Kuchen,�können�
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sich 
gegenseitig�kennenlernen.�

Außerdem� plant� die� Integrationsbeauf-
tragte der Gemeinde ab Januar einmal 
pro Monat einen Internationalen Abend. 
An diesen Abenden wird jeweils ein ande-
res Land mit ein paar Daten, Fakten und 
Besonderheiten vorgestellt. Außerdem 
können Sie kleine Spezialitäten des Lan-
des probieren, sich in ungezwungener At-
mosphäre kennenlernen und miteinander 
austauschen. 

Der� Eintritt� zu� den�oben� genannten�Ver-
anstaltungen ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die genauen Termine 
und die Orte werden wir auf der Home-
page www.zorneding.de und in den sozia-
len�Medien�der�Gemeinde�veröffentlichen.�
Bei�Fragen�erreichen�Sie�die�Integrations-
beauftragte�der�Gemeinde�Zorneding�Frau�
Smirnova am besten per E-Mail: 
integration@zorneding.bayern.de.
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Wertstoffhof „Am Sportpark 3“
Montag�und�Mittwoch� 13.00�–�17.00�Uhr
Samstag 08.00 – 13.00 Uhr

Annahmeschluss�von�Wertstoffen�an�allen�
Öffnungstagen�jeweils�15�Minuten�vor�der�
Schließungszeit.

Müllkalender 

Abfuhr der Gelben Säcke
Die� Gemeindeverwaltung� bittet� darum,�
die gelben Säcke immer am Vorabend des 
jeweiligen Abfuhrtages bereit zu stellen. 
Die� Entsorgungsfirma�beginnt� bereits� ab�
6.30 Uhr mit der Abholung. Zu spät he-
rausgestellte Säcke können nicht nach-
träglich abgeholt werden. Zu früh her-
ausgestellte�Säcke� reißen�häufig�auf�und�
verschmutzen die Straßen und die Um-
welt. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Die nächsten Abholtermine:

Datum Tag Ort
21.12.2022 Mittwoch Pöring*, Zorneding Süd
22.12.2022 Donnerstag Zorneding 
23.12.2022 Freitag Daxenberg�
18.01.2023 Mittwoch Pöring*, Zorneding Süd
19.01.2023 Donnerstag Zorneding 
20.01.2023 Freitag Daxenberg�

*Pöring (mit Ingelsberg und Wolfesing)

Verkauf von Abfallsäcken
Am Kassenautomat im Rathaus Zorneding 
können Sie einfach und unkompliziert fol-
gende Abfallsäcke kaufen:
 ❚ Blaue Restmüllsäcke 3,50 Euro/St.
 ❚ Kompostsäcke 2 Euro/St.
 ❚ Braune Gartenabfallsäcke 40 Cent/St.

Die braunen Gartenabfallsäcke erhalten 
Sie zusätzlich am gemeindlichen Wert-
stoffhof�zu�den�regulären�Öffnungszeiten.

Papiersammlung
Die Altpapiersammlung findet jeden 
1. Samstag im Monat als Abholservice 
statt.�
Manche Wohngebiete können leider 
nicht mehr direkt angefahren werden. 
Diese wurden per Postwurfsendung in-
formiert. 

Die nächsten Papiersammlungen:
Samstag, 03.12.2022
Samstag, 07.01.2023 
Samstag, 04.02.2023

Die Altpapiersammlung beginnt be-
reits ab 8.30 Uhr. 

Bitte�das�Altpapier�möglichst� getrennt�
nach Kartonagen und klassischem Zei-
tungspapier/Heften� und� Büchern� am�
Straßenrand� rechtzeitig� bereitstellen.�
Der Erlös aus den Papiersammlungen 
kommt dem TSV Zorneding und dem 
Feuerwehrverein Pöring zu Gute, die die 
Sammlung durchführen.

Zeitgleich mit dem vorliegenden Bür-
gerjournal wird der Müllkalender 2023 
als�Druckversion�verteilt.�Sie�finden�die-
sen in Kürze auch auf der Homepage 
der Gemeinde. 
Möchten Sie sich Ihren digitalen Müll-
kalender 2023 speziell für Ihre Straße 
herunterladen und an das Herausstellen 
erinnert�werden?�Sie�finden�diesen�zum�
Herunterladen ab 02.01.2023 ebenfalls 
auf www.zorneding.de. 

Wertstoffhof & Abfalltermine
Verschiebung Abfuhrtermine nach 
Weihnachten

Kalenderwoche 52 – Restmüll
 ❚ Dienstag, 27.12.2022  

Abfuhr Montagsgebiet
 ❚ Mittwoch,�28.12.2022� 

Abfuhr Dienstagsgebiet 
 ❚ Donnerstag, 29.12.2022  
Abfuhr�Mittwochs-�und� 
Donnerstagsgebiet

Nutzen Sie für alle Abfuhrtermine gerne 
auch den digitalen Müllkalender auf der 
Gemeindehomepage www.zorneding.de 
und lassen Sie sich an Ihre individuellen 
Abholungen erinnern. 

Christbaumsammlung
Montag, 09.01.2023 an den Sammelstellen
Wir�bitten�Sie,�die�Weihnachtsbäume�an�
den markierten Sammelstellen in Ihrem 
Wohngebiet abzulegen. Vorher sind alle 
Reste� wie� Lametta,� künstlicher� Schnee,�
Wachsreste etc. von den Bäumen zu ent-
fernen, um eine ordnungsgemäße Kom-
postierung�zu�gewährleisten.�
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Winterpause der Komposthöfe
Die Komposthöfe im Landkreis Ebersberg 
machen bis zum Frühjahr 2023 Winter-
pause. In dieser Zeit können Sie Ihre Gar-
tenabfälle nicht mehr bei den Kompost-
höfen,� aber� weiterhin� am�Wertstoffhof�
abgeben. Sobald der Termin bekannt ist, 
wann� die� Komposthöfe� wieder� öffnen,�
werden wir Sie darüber informieren.

http://www.zorneding.de
https://www.zorneding.de/Wohnen-Leben/Abfall-Energie-Wasser/M%C3%BCllkalender/
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Heizkosten sparen mit diesen 5 Sofortmaßnahmen
Die Heizkosten sind seit Beginn der Energiekrise über alle Ener-
gieträger� gestiegen� –� und� werden� im�Winter� 2022/2023� neue�
Höchststände erreichen. Das zeigt der aktuelle Heizspiegel (www.
heizspiegel.de) mit der Auswertung von Verbrauchswerten, das 
zeigt aber auch der Blick auf die Preiserhöhungsschreiben der Ener-
gieversorger. Das Einsparpotenzial beim Heizen ist groß: Bis zu 90 
Prozent der Haushalte in Deutschland verbrauchen immer noch zu 
viel Heizenergie. Neben großen und teuren Maßnahmen wie einer 
Wärmedämmung oder dem Einbau neuer Heiztechnologie helfen 
vor allem kleinere Sofortmaßnahmen weiter. Deshalb hier 5 Sofort-
hilfetipps�zur�Senkung�Ihrer�Heizkosten�noch�in�diesem�Dezember:

1. Vernünftige Absenkungen der Raumtemperaturen
Wer die Raumtemperatur um nur 1 °C absenkt, reduziert die 
Heizkosten schon um 6 Prozent! Wenn Sie mit Heizkörpern hei-
zen, macht neben dieser grundsätzlichen Temperaturabsenkung 
auch eine bedarfsgerechte Absenkung Sinn: Nachts oder wenn 
Sie abwesend sind, etwa während der Arbeitszeit, lassen sich die 
Temperaturen problemlos um bis zu 5 °C verringern. Eine weitere 
Unterstützung bieten programmierbare Thermostate, die zu fes-
ten�Uhrzeiten�für�eine�automatische�Anpassung�der�Heizleistung�
sorgen.

2. Decken Sie die Heizkörper nicht ab
Um�eine�effiziente�Erwärmung�der�Raumluft�sicherzustellen,�soll-
ten sich vor Heizkörpern keine Verkleidungen, Vorhänge oder 
Möbel�befinden.�Ansonsten�absorbieren�die�genannten�Gegen-
stände�bis�zu�einem�Fünftel�der�von�Ihrer�Heizung�abgegebenen�
Wärmeleistung.�Um�Hitzestaus�und�somit�ineffizientes�Heizen�zu�
vermeiden, muss sich die Wärme im ganzen Raum gleichmäßig 
verteilen�können.�Stellen�Sie�also,�falls�nötig�und�möglich,�auch�
mal�einige�Möbel�um�oder�entfernen�Sie�Verkleidungen.

3. Entlüften Sie regelmäßig Ihre Heizung
Energieverlust droht, sobald das Wasser in einer Heizungsanlage 
nicht�mehr�richtig�zirkuliert.�Wenn�sich�die�Heizkörper�nur�noch�
unregelmäßig erwärmen oder wenn Sie gluckernde Geräusche 
bemerken,� dann� verbessert� eine� Entlüftung�meist� die�Heizleis-
tung.

4. Lassen Sie Rollos und Jalousien runter
Fensterflächen�halten�die�Wärme�deutlich� schlechter� im�Raum�
als gedämmte Wände. Daher kann es sich lohnen, im Winter – 
bei�schlechtem�Wetter�und�grundsätzlich�auf�der�Nordseite�–�die�
Rollos und Jalousien auch tagsüber unten zu lassen, vor allem zu 
Zeiten, wenn Sie sowieso nicht zuhause sind. So halten Sie die 
Wärme besser im Innenraum und Ihre Heizung muss weniger 
arbeiten. Bei Sonnenschein hingegen ist es sinnvoll, die Rollos und 
Jalousien oben zu lassen und so die Solarenergie passiv zu nutzen, 
insbesondere bei neuen Fenstern.
5. Oft vergessen: Kosten für Warmwasser!
Ganze 12 Prozent des Energieverbrauchs werden allein für das 
Erwärmen von Wasser benutzt. Das macht sich bei zentraler 
Warmwasserbereitung deutlich auf Ihrer Heizkostenabrechnung 
bemerkbar.� Kaltes�Händewaschen,� duschen� statt� baden� sowie�
Sparduschköpfe und Perlatoren helfen Ihnen dabei Warmwasser 
einzusparen.

Abfall & UmweltAbfall & Umwelt
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Zorneding spart Energie
Angesichts der derzeit hohen Energiekosten lohnt es sich die ei-
genen Einsparmöglichkeiten zu nutzen, vor allem, wenn dies mit 
wenig Aufwand und geringen Kosten umgesetzt werden kann. 
Damit� sparen� Sie�Geld� und� tragen� gleichzeitig� zum�Klima-� und�
Umweltschutz bei. 
Im�Energiespartipp�Dezember�zeigen�wir�Ihnen�Maßnahmen�zur�
Heizungsoptimierung�auf�mit�denen�Sie�sparen�können.�Neben�
diesem�finden� Sie� Energiespartipps� und�weitere� einfache� Ein-
sparmöglichkeiten auf der Homepage der Gemeinde unter www.
zorneding.de�in�der�Rubrik�Klima�&�Umwelt.

ENERGIESPARTIPP

KLIMANEUTRAL2030
LANDKREIS EBERSBERG

Energie sparen beim Kaffeetrinken

September 2022

Kaffee wächst nur in tropischen Gebieten am  
Äquator, konsumiert wird er aber hauptsächlich  
in Europa und Nordamerika. Die langen Transport-
wege und der hohe Wasserverbrauch im Anbau  
und bei der Waschung der Bohnen machen Kaffee 
zu einer Energie- und Umweltsünde: Für die Her-
stellung einer Tasse Kaffee braucht es laut Water  
Footprint Network (www.waterfootprint.org) bis 
zu 130 l Wasser! Wie Sie das braune Gold auch ohne 
schlechtes Gewissen weiter genießen können:

1. Kaffeekonsum reduzieren
Weniger ist mehr – das gilt auch fürs Konsumverhalten: 
Je weniger Produkte wir kaufen, umso weniger Roh-
stoffe werden logischerweise aufgebraucht. Über einen 
reduzierten Kaffeekonsum freuen sich also nicht nur Ihr 
Geldbeutel und womöglich Ihre Gesundheit, sondern 
auch Ihr ökologischer Fußabdruck.

2. Kaffee-Alternativen checken
Man kann die schwarze Bohne auch durch regionale 
Produkte ersetzen. Diese tragen zum Klimaschutz bei, 
schmecken lecker und besitzen zusätzliche gesund-
heitsfördernde Eigenschaften – enthalten aber kein 

Koffein. Ob Eichelkaffee, Kaffee aus Löwenzahn- 
wurzeln, Malzkaffee aus gekeimten Gerstenkörnern,  
Lupinenkaffee, Zichorienkaffe oder Kaffee aus Ess- 
kastanien: Viele dieser Alternativen sind es auf jeden 
Fall wert ausprobiert zu werden. Sie finden sie im gut 
sortierten Biohandel sowie im Internet auch viele  
Rezepte zum Selbermachen.

3. Energie bei der Zubereitung sparen
Bei der Kaffeezubereitung können Sie tatsächlich am 
meisten Energie sparen. Die Zubereitung mit dem 
Wasserkocher und anschließendes Aufgießen ist am 
energiesparendsten, gefolgt von der Filterkaffeema-
schine, der Kapselmaschine und erst dann dem Voll-
automaten. Die Zubereitung auf dem Herd mit einer 
Mokkakanne verbraucht am meisten Strom. 

4. Coffee to stay & Pfandsysteme nutzen
Auch Kaffeebecher gibt es inzwischen oft im Pfand-
system. Am besten immer vor Ort beim Kaffeehändler 
nachfragen oder gleich einen eigenen Becher-to-go 
mitbringen. Und wer noch einen Schritt weiter gehen 
will, setzt sich zum Kaffeetrinken hin – und lädt dabei 
auch die eigenen Energiereserven wieder auf.

ZAHLEN DATEN FAKTEN
Dezember 2022

Fakten rund ums Heizen
Rund die Hälfte der Deutschen wissen nicht genau,  
wie viel Energie sie in ihrem Zuhause verbrauchen.

Tipp: Ein Blick auf www.heizspiegel.de und  
das Eingeben Ihrer Verbrauchsdaten in die Vergleichsmaske  

helfen Ihnen, Ihre eigenen Verbrauchswerte  
mit den Durchschnittswerten zu vergleichen  

und auf diese Weise Sparpotenziale zu erkennen.

Grundsätzlich gilt: Ein Großteil des Energieverbrauchs  
fällt für die Bereitstellung von Heizungswärme und für 

Warmwasser an. Bei privaten Haushalten liegt  
dieser Anteil bei ganzen 85 Prozent. 

Warum ist der Anteil so hoch? Hier spielen vor allem  
der veraltete technische Stand vieler Heizungsanlagen  
und die mangelnde Wärmedämmung älterer Häuser  

eine Rolle. Auch der Trend zu Haushalten mit  
größeren Wohnflächen und weniger Personen  

pro Wohneinheit hat einen Einfluss. 

Insgesamt sinkt der Heizenergiebedarf pro  
Wohnfläche in Deutschland infolge Neubauten und 

Altbausanierungen, dies aber langsam.

Quellen: https://www.heizung.de/ratgeber/diverses/heizen-in-zahlen-daten-und-fakten-im-ueberblick.html

https://www.zorneding.de/
https://www.zorneding.de/
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Energiespartipps für Unternehmen
Derzeit sind die Energiekosten mehr denn 
je� zu� einem�wichtigen�Wirtschaftsfaktor�
geworden. 
In der Kampagne „80 Millionen gemein-
sam für Energiesparwechsel“ der Bundes-
regierung (siehe www.energiewechsel.de) 
wird unter anderem auch Unternehmen 
hilfreiche Tipps gegeben, wie sie Energie 

sparen�können.�Außerdem�finden�Sie�hier�
gezielte Vorschläge, die Sie am Arbeitsplatz 
Ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
umsetzen können. 

Sie�wollen� sich� zukunftssicher� aufstellen�
und� als�Unternehmer�mit� positivem�Bei-
spiel vorangehen? Dann informieren Sie 

sich über das regio-
nale Unternehmens-
bündnis „Die Klima-
neutralen“ und planen 
Sie Ihren Weg in die Kli-
maneutralität.�Weitere�Informationen�fin-
den Sie unter die https://www.die-klima 
neutralen.de/

ENERGIESPARTIPP

KLIMANEUTRAL2030
LANDKREIS EBERSBERG

Energie sparen beim Kaffeetrinken

September 2022
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zu 130 l Wasser! Wie Sie das braune Gold auch ohne 
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Geldbeutel und womöglich Ihre Gesundheit, sondern 
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2. Kaffee-Alternativen checken
Man kann die schwarze Bohne auch durch regionale 
Produkte ersetzen. Diese tragen zum Klimaschutz bei, 
schmecken lecker und besitzen zusätzliche gesund-
heitsfördernde Eigenschaften – enthalten aber kein 
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kastanien: Viele dieser Alternativen sind es auf jeden 
Fall wert ausprobiert zu werden. Sie finden sie im gut 
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Bei der Kaffeezubereitung können Sie tatsächlich am 
meisten Energie sparen. Die Zubereitung mit dem 
Wasserkocher und anschließendes Aufgießen ist am 
energiesparendsten, gefolgt von der Filterkaffeema-
schine, der Kapselmaschine und erst dann dem Voll-
automaten. Die Zubereitung auf dem Herd mit einer 
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4. Coffee to stay & Pfandsysteme nutzen
Auch Kaffeebecher gibt es inzwischen oft im Pfand-
system. Am besten immer vor Ort beim Kaffeehändler 
nachfragen oder gleich einen eigenen Becher-to-go 
mitbringen. Und wer noch einen Schritt weiter gehen 
will, setzt sich zum Kaffeetrinken hin – und lädt dabei 
auch die eigenen Energiereserven wieder auf.

Bloß keine Heizpilze! Klimafreundliche Heizstrahler-Alternativen
Wer sich jetzt vor einer Corona-Infektion 
sorgt, möchte Freunde und Familie lieber 
draußen auf der Terrasse oder dem Bal-
kon als drinnen im Wohnzimmer treffen. 
Doch jetzt sind die Abende schon empfind-
lich kühl. Dafür bietet der Handel mobile 
Terrassenheizstrahler an, auch „Heizpilze“ 
genannt, elektrisch oder mit Propangas 
betrieben und teils preiswert für unter  

100 Euro zu bekommen. Wie sind Heizpilze 
aus Sicht von Energiekosten und Klima zu 
bewerten?
Hände weg von Heizpilzen! Das ist die klare 
Antwort auf die Frage nach Sinn und Be-
triebskosten. Heizpilze sind schlecht für 
das Klima und für den Geldbeutel: Das 
Beheizen� von� Außenflächen� vergeudet�
Energie, deren Wert uns gerade heute 
immer bewusster wird, und verursacht ei-
nen hohen CO2-Ausstoß. Generell ist der 
Energieverbrauch von Heizstrahlern sehr 
hoch, daher sind sie in der Gastronomie 
vielerorts schon verboten. Auch im Privat-
bereich sollten Sie genau überlegen, ob Sie 
ein� solches�Heizgerät�wirklich�benötigen.�
Denn�es�gibt�ja�Alternativen:

Decken, heiße Drinks und warme Kleidung
Die�beste�Alternative� ist� immer,�ganz�auf�
das�Beheizen�der�Außenluft�zu�verzichten�
und sich selbst und Ihre Gäste mit schönen, 
kuscheligen Decken zu versorgen. Kommt 
dann noch ein heißes Getränk dazu, sollte 
dem gemütlichen Beisammensein nichts 
im Wege stehen.

Wärmende Auslegeware für den Boden
Die Kälte kommt von unten – weswegen 
Heizpilze, deren Wärme schnell nach oben 

steigt,� auch� ineffizient� sind.�Wetterfeste�
Outdoor-Teppiche oder Holzplanken, die 
die Kälte von unten abwehren, sorgen für 
Rundum-Wohlgefühl. 

Muss es – vielleicht zu besonderen Anläs-
sen – unbedingt ein Heizgerät sein, wählen 
Sie�aus�diesen�Alternativen:

Pellet-Heizstrahler
Pellet-Heizstrahler zeigen ein Feuer ohne 
Rauch und Rauchgeruch. Die Flamme 
leuchtet in einem Glaszylinder und strahlt 
Wärme�ab.�Sie�sind�optische�Hingucker�und�
sorgen für eine gemütliche Atmosphäre.

Heizkissen mit Sensor
Moderne kabellose Heizkissen verfügen 
über� eine� integrierte� Sensorautomatik,�
die� die� Heizfunktion� automatisch� beim�
Hinsetzen ein- und nach dem Aufstehen 
wieder ausschaltet. So bleibt der Energie-
verbrauch geringer.

Übrigens: Auch auf das Heizen mit Holz in 
der Feuerschale oder dem Außenkamin 
sollten Sie besser verzichten. Denn aus 
ökologischer Sicht wird hier – zusätzlich 
zum Holzverbrauch – zu viel Feinstaub er-
zeugt.

https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Navigation/DE/Home/home.html
https://www.die-klimaneutralen.de/
https://www.die-klimaneutralen.de/
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Dieses Sudoku wurde mit freundlicher 
Genehmigung von www.raetseldino.de 
abgedruckt.

Liebe Kinder, 
liebe Jugendliche,   

versucht doch ein-
mal�dieses�mittel-
schwere Sudoku 
allein oder auch 

mit Hilfe zu lösen. 

Die�Lösung�findet�ihr�auf�Seite�30.�

Natürlich sind Erwachsene eben-
falls zum Knobeln eingeladen!

Neue Kindertagesstätte  
in Pöring eröffnet
Ende Oktober wurde die Denk mit! Kita Zorneding Pöring in 
der�Gräfin-Richlind-Straße�mit�einer�kleinen�Feier�eröffnet.�Die�
Einrichtung bietet Platz für je zwei Kinderkrippen- und Kinder-
gartengruppen und erweitert somit das Angebot vor Ort.

Unser�Bild�zeigt�die�Geschäftsleiterin�der�Denk�mit!�Kinderein-
richtungen Nadine Loidl (links) mit Bürgermeister Piet Mayr 
und Ivana Curcic (zuständige Sachbearbeiterin der Gemein-
deverwaltung). 

Zur Einweihung überreicht Bürgermeister Piet Mayr für die 
Rennstrecke der Kinder Bobby Cars. 

 

 

DIE TURNABTEILUNG DES TSV ZORNEDINGS 
lädt Dich mit Deinen Eltern, Geschwister, Omas, Opas, Tanten, Onkel… 

ganz herzlich zur diesjährigen 

WEIHNACHTS-
GALA 

 

am Samstag, 17.12.2022 von 
11:00 Uhr bis 14:00 Uhr ein. 

 
Ab 11:45 Uhr Showvorführungen 

 
Dreifachturnhalle 

Am Sportpark 
85604 Zorneding 

 

Hier habt Ihr die Gelegenheit die gesamte Turnabteilung und das Trainingsprogramm 
kennenzulernen.  

Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
 

Die Turnabteilung freut sich auf Euch! 
 

 

 

DIE TURNABTEILUNG DES TSV ZORNEDINGS 
lädt Dich mit Deinen Eltern, Geschwister, Omas, Opas, Tanten, Onkel… 

ganz herzlich zur diesjährigen 

WEIHNACHTS-
GALA 

 

am Samstag, 17.12.2022 von 
11:00 Uhr bis 14:00 Uhr ein. 

 
Ab 11:45 Uhr Showvorführungen 

 
Dreifachturnhalle 

Am Sportpark 
85604 Zorneding 

 

Hier habt Ihr die Gelegenheit die gesamte Turnabteilung und das Trainingsprogramm 
kennenzulernen.  

Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
 

Die Turnabteilung freut sich auf Euch! 
 

DIE TURNABTEILUNG DES TSV ZORNEDING
lädt Dich mit Deinen Eltern, Geschwister, 

Omas, Opas, Tanten, Onkel…
ganz herzlich zur diesjährigen

WEIHNACHTSGALA
am Samstag, 17.12.2022 von
11.00 Uhr bis 14.00 Uhr ein.

Ab 11.45 Uhr Showvorführungen

Dreifachturnhalle
Am Sportpark

85604 Zorneding

Hier habt Ihr die Gelegenheit die gesamte Turnabteilung 
und das Trainingsprogramm kennenzulernen.

Für Essen und Getränke ist gesorgt.
Die Turnabteilung freut sich auf Euch!

http://www.raetseldino.de
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Kinderfest vor dem Aus
Wer in Zorneding aufgewachsen ist, be-
kommt heute als Erwachsener noch 
leuchtende Augen, wenn vom Kinderfest 
am Herzogplatz die Rede ist. Ein ausge-
lassener Tag mit tobenden Kindern in 
und um den Herzogplatz und Eltern, die 
lange schwatzend beieinander sitzen. Die 
Hauptattraktion�sind�natürlich�die�Spiele,�
die aufgebaut werden, sowie die Tombola 
für Kinder, bei der jedes Los gewinnt. Und 
für alle gibt es ausreichend Trinken und 
Essen vom Grill.
Das Kinderfest ist die letzten drei Jahre auf-
grund von Corona ausgefallen. Inzwischen 
gibt�es�eine�Generation�von�Eltern,�die�gar�

nicht mehr wissen, was das Kinderfest ist. 
Veranstalter ist der Arbeitskreis Jugend 
Zorneding-Pöring, ein eingetragener und 
gemeinnütziger Verein. Aufgebaut werden 
Buden�und�Zelte�ab�Freitagnachmittag.�Am�
Sonntag�und,�falls�nötig,�am�Montagnach-
mittag�werden�die�Reste�wieder�verräumt.�
Der Aufwand lohnt sich, wenn man die 
vielen begeisterten Gesichter der Kinder 
sieht.
Leider�ist�die�Stamm-Mannschaft�im�Verein�
in� den� letzten� Jahren� stark� geschrumpft�
und auch älter geworden. Wir brauchen 
dringend� tatkräftige� Hilfe� wie� junge� Er-
wachsene und engagierte Eltern, die bereit 
sind, beim Auf- und Abbau zu helfen. Aber 
auch junggebliebene Großeltern sind sehr 
willkommen, wir brauchen jede Hand und 
auch frische Ideen, was alles angeboten 
werden könnte. Falls nicht genügend neue 
Leute kommen, um zu helfen, muss das 
Kinderfest auf Dauer abgesagt werden und 
der�Verein�sich�auflösen.�
Wenn ihr das Kinderfest für eure Kinder 
erhalten und mithelfen wollt, meldet euch 
bitte�bei�Familie�Wappler,�unter�0�81�06�/�

23 66 45 oder im Service-Büro am Herzog-
platz. Der Termin für das nächste Fest steht 
im Übrigen schon fest: 
Samstag, 22. Juli 2023.
 

Tag der offenen Tür 
der Kindertages-
einrichtungen
Am Samstag, den 04.02.2023� findet�
von 10.00 – 14.00 Uhr der gemeinsame 
Tag� der� offenen� Tür� der�Zornedinger 
Kindertageseinrichtungen�statt.

Wenn Ihr Kind in diesem Jahr zu ei-
nem „Kindergartenkind“ wird oder die 
Krippe bzw. den Hort besuchen soll, 
stehen�Sie�vor�der�wichtigen�Entschei-
dung, eine Einrichtung auszuwählen, in 
der sich Ihr Kind wohl fühlt. 

An diesem Tag können Sie die Einrich-
tungen�besichtigen,�die�Erzieher*innen�
kennenlernen und mehr über den Ta-
gesablauf erfahren. Nutzen Sie mit Ih-
rem�Kind�die�Gelegenheit,�Ihre�offenen�
Fragen zu klären.

Wir�bitten�Sie,�Ihr�Kind�in�der�Gemeinde�
ab 01.02.2023 bis spätestens zum 
31.03.2023 anzumelden – eine ver-
bindliche Zusage erhalten Sie dann 
Mitte Mai 2023.
Verwenden Sie für die Anmeldung ab 
01.02.2022 gerne das Onlineformular 
auf unsere Homepage www.zorneding.
de�unter�Wohnen�&�Leben/Kinder,�Ju-
gend�&�Familie/�Anmeldung�Kinderbe-
treuung. Die Anmeldungen gelten nur 
für das kommende Betreuungsjahr 
2023/24.

Deutsch lernen im  
nbh-Sprachcafé
Deutsch� als� Fremdsprache?� Im� integrati-
ven� Sprachcafé� der� Nachbarschaftshilfe�
lernen Kinder und Jugendliche spiele-
risch�Deutsch� in�Schrift�und�Sprache.�Die�
Sprachförderung, geleitet von Pädagogin-
nen,� findet� in� bis� zu� sechs� Kleingruppen�
statt.� Auch� Einzelförderung� ist� möglich.�
Erwachsene Begleitpersonen können sich 
mittwochs�am�Nachmittag�im�nbh-Famili-
encafé�austauschen.�

Treffpunkt�für�das�nbh-Sprachcafé�ist�der�
nbh-Kinderpark� in� Vaterstetten� oder� die�
nbh-Geschäftsstelle�an�der�Brunnenstraße�
in Baldham. Das Projekt wird unterstützt 
aus� einer� Sonderförderung� der� Aktion�
Mensch. 
Bei Interesse Kontakt mit dem nbh-Ressort 
Junge Familien, Telefon 0 81 06 / 36 84-85 
oder per E-Mail an familien@deine-nach 
barschaftshilfe.de

www.deine-nachbarschaftshilfe.de

http://www.zorneding.de
http://www.zorneding.de
mailto:familien@deine-nachbarschaftshilfe.de
mailto:familien@deine-nachbarschaftshilfe.de
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Gemeindebücherei 
Schulstraße 7, 85604 Zorneding, Telefon 0 81 06 / 38 24 93, www.buecherei-zorneding.de

Schließtag 30.12.2022

In den Weihnachtsferien vom 24. Dezember 2022 – 7. 
Januar 2023 ist die Bücherei zu den regulären Zeiten ge-
öffnet.�Nur�an�den�Feiertagen�und�am�30.�Dezember�ist�
die Bücherei geschlossen.

Reguläre Öffnungszeiten
Montag  15.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch�� 15.00�bis�19.00�Uhr
Donnerstag 15.00 bis 20.00 Uhr
Freitag  15.00 bis 19.00 Uhr

Neues aus der Gemeindebücherei Zorneding
Der�Partnerschaftsverein�Per�Noi,�Zorneding�und�Capella�Maggiore�e.V.�hat�
der�Gemeindebücherei�Zorneding�eine�neue�Schullektüre�„Mein�Freund�Otto,�
das wilde Leben und ich“ von Silke Lambeck in Klassensatzstärke gesponsert. 
Diese steht nun allen Schulen im Büchereinetzwerk Ebersberg – eine Koope-
ration�der�Büchereien�im�Landkreis�Ebersberg�–�zur�Verfügung.
In�Anwesenheit�von�Mitgliedern�des�Partnerschaftsvereines�Per�Noi,�Zorne-
ding und Capella Maggiore e.V., sowie einer Mitarbeiterin der Gemeindebü-
cherei,�nahm�die�Rektorin�der�Grundschule�Zorneding,�Frau�Hutterer�–�stell-
vertretend für die Schulen im Landkreis – diesen Klassensatz für die 3. und 
4. Klasse entgegen.
Insgesamt stehen für die Schulen im Landkreis nun 62 unterschiedlichste 
Lektüren in Klassensatzstärke, teilweise inklusive Lehrerbegleitmaterial, zur 
Ausleihe bereit.

Weihnachtliche Vorlesestunden im Dezember
Als besonderes Adventsschmankerl bietet die Bücherei die beliebte Vorlesestunde im Dezember an 
folgenden Terminen an: 02.12., 09.12., 16.12. und 23.12. 2022 von 16.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns über aufmerksame Zuhörerinnen und Zuhörer im Alter von 5-7 Jahren, die mit uns in 
die weihnachtlichen Wunderwelten eintauchen wollen.
Ganz besonders freuen wir uns darüber, dass unser Bürgermeister Herr Piet Mayr sich bereit erklärt 
hat, die Vorlesestunde am 09.12.22 zu übernehmen. 

Briefmarathon in der Bücherei Zorneding
In der Woche vom 05. - 09. Dezember 2022 beteiligt sich die Bücherei in Zorneding 
am�weltweiten�Briefmarathon�von�Amnesty�international�für�die�Verteidiger*innen�
von Menschenrechten. 
Angesichts�der�zahlreichen�Menschenrechtsverletzungen�weltweit�fühlt�man�sich�oft�
wütend�und�gleichzeitig�ohnmächtig.�Was�kann�man�als�Einzelner�schon�tun?�Aber�
viele Einzelne, die gemeinsam etwas unternehmen, können Erstaunliches bewirken. 
Nach�diesem�Prinzip�veranstaltet�Amnesty�international�jedes�Jahr�um�den�Tag�der�
Menschenrechte�am�10.12.�eine�weltweite�Aktion,�den�„Briefmarathon“:�Aus�aller�
Welt�werden�Briefe�für�gewaltlose�politische�Gefangene�oder�bedrohte�Menschen-
rechts-Verteidiger*innen an die zuständigen Regierungen geschickt. Schon die Masse 
der Briefe ist beeindruckend. In zahlreichen Fällen konnten so in den letzten Jahren 
Freilassungen oder zumindest Verbesserungen erreicht werden. Mit einer Unter-
schrift�und�einer�Spende�für�das�Porto�kann�man�sich�während�der�Öffnungszeiten�
der Bücherei am Briefmarathon beteiligen. 
Helfen Sie auch dieses Jahr wieder mit, die Welt gerechter zu machen und das 
Schicksal�ganz�konkreter�Menschen�zu�verbessern�–�mit�einem�ganz�einfachen�Mittel:� 
Mit einem Brief!

Strick- und Häkelgruppe in der Bücherei Zorneding
Jeden�2.�Dienstag�im�Monat�von�16.00�-18.00�Uhr�treffen�sich�Anfänger�und�Könner�
zur gemütlichen Häkel- und Strickrunde. Es werden auch viele Bücher mit Hand-
arbeitsideen und -vorschlägen ausgestellt. Die Teilnehmer*innen werden gebeten, 
Wolle, Nadeln und ihr Projekt mitzubringen.
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von links nach rechts: Dagmar Heid (Per Noi), Piet Mayr 
(Per Noi), Renate Hutterer (Grundschule Zorneding) und 
Marianne Battaglia (Gemeindebücherei Zorneding)

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Kinder,

wir möchten uns ganz herzlich für das 
entgegengebrachte Vertrauen im Jahr 

2022 bedanken.
Ihnen und Ihren Familien wünschen wir 
eine gesegnete Adventszeit, ein frohes 

Weihnachtsfest, sowie erholsame 
Ferien und Urlaubstage.

Für das Neue Jahr 2023
die besten Wünsche!

Ihr Büchereiteam
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2023 – Jubiläumsjahr der Musikschule 
„Toujours Kultur“ die Musikschule Va-
terstetten� e.� V.� präsentiert� zum� 50.� Ge-
burtstag ein Jahresprogramm mit vielen 
spannenden und unterschiedlichen Kon-
zerten�und�Aktionen.
Seien Sie gespannt und kommen Sie alle, 
denn es ist für jeden etwas dabei!

Den� Auftakt� macht� „die� Nacht� der� tau-
send� Saiten“.� Es� ist� das� erste,� internatio-
nale�Gitarrenfestival,�das�die�Musikschule�
Vaterstetten�am�Samstag,�den�28. Januar 
2023 in der Aula der Karlheinz-Böhm-
Schule veranstaltet. Neben einer Gitar-
renausstellung�gibt�es�Präsentationen�und�
Workshops für alle Fans der Gitarrenmu-
sik� und� natürlich� darf� ein� exquisites� Ab-
schlusskonzert nicht fehlen.

Mitwirkende sind Michael Löwe mit seiner 
Gitarrenausstellung sowie seiner Finger Pi-
cking�und�Country�Style�Präsentation.�Der�
Workshop „Spanische Gitarre“ mit Ingrid 
Westermeier wird von 15.00 – 18.00 Uhr 
angeboten.�Der�Eintritt�ist�frei.

Das Abendkonzert „Gypsy meets Classic“ 
beginnt�um�19.30�Uhr�und�präsentiert�den�
außergewöhnlichen Münchner Gitarristen 
Jonathan Bockelmann, das „Ten Strings 
Duo“�Ingrid�Westermeier�&�Sunny�Howard�
und das Weltklasse Gypsy – Gitarrenduo 
Daniel�Stelter�&�Lulo�Reinhardt.

Eintritt 20 €/18 € Abendkasse (+ Ge-
bühren), 17 €/15 € VVK München Ticket  
(+ Gebühren)

Veranstalter: Musikschule Vaterstetten 
e.V. in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Vaterstetten� unterstützt� vom�Musikhaus�
Hieber Lindberg

Orchester Projekt
Wir suchen dich!
Nächstes Jahr feiert die 
Musikschule�Vaterstetten�
50 Jahre Bestehen – ein 
wichtiges�Jubiläumjahr!
Es wird ein Jahr voller spannender Pro-
jekte und Veranstaltungen.
Werde Teil davon und mache beim Or-
chesterprojekt mit.
Alle�Informationen�in�unserem�Flyer�auf�
www.musikschule-vaterstetten.de� oder�
auch�über�deine�Lehrkraft.

Wir freuen uns auf viele interessierte 
Musiker/innen.
Der� Konzerttermin�wird� der� 23.� April�
2023 sein.
Auch die verbindlichen Probetermine 
sind bereits fest geplant.

Eine kleine Vorschau auf weitere Events der Musikschule

 ❚ Sonntag, 12. Februar 2023 16.00 Uhr Faschingskonzert in der Musikschule „Toni Musikus lädt ein“
 ❚ Samstag/Sonntag,�18.�&�19.�März�2023�„Jazzlights�Vaterstetten“�Jazzmeeting�mit�Konzerten�und�Workshops� 
mit�internationalen�Top�Künstlern�und�Jazzbands�der�Musikschule�

Weitere�Informationen�werden�in�Kürze�auch�im�Internet�auf�der�Homepage�www.musikschule-vaterstetten.de bekannt gegeben. 
Wir�freuen�uns�auf�ein�abwechslungsreiches�und�tolles�Jubiläumsjahr�der�Musikschule�Vaterstetten.

Michael Löwe

„Ten Strings Duo“ Ingrid Westermeier  
und Sunny Howard

Daniel Stelter und Lulo Reinhardt

Jonathan Bockelmann

http://www.musikschule-vaterstetten.de
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vhs Kurse: Dezember 2022 – Februar 2023 
noch Plätze frei!
O9284K Weihnachtsbäckerei für Kinder (8-12 Jahre) Fr 16.12.2022 15.00  28 € 
O5715 Herbstausstellung des Fotoclubs Vaterstetten Fr 16.12.2022 19.00  -   € 
O9282N Gesund im Alter – Senioren kochen Fr 16.12.2022 10.00  -   € 
O6576 Teams-Grundlagen – Teams, PLANNER und weitere Apps Sa 17.12.2022 09.00  30 € 
O9212 Traditionelle Ukrainische Küche So 18.12.2022 11.00  57 € 
O6511F Handy, I-Phone, Tablet-Treff für Senioren – Zorneding Mo 19.12.2022 16.00  -   € 
O2157K Frühes Forschen: Vorsicht – Spannung! Mo 19.12.2022 16.45  24 € 
O0100C Halloween, Haberfeldtreiben, Rauhnächte: was sind die Ursprünge? Fr 23.12.2022 19.30  -   € 
O2122 Notenretter: Präsentationen Sa 07.01.2023 09.30  16 € 
O2127 Notenretter: Lernen lernen Sa 07.01.2023 13.00  16 € 
O5809 Vietnam – Der aufgehende Stern Südostasiens Mo 09.01.2023 19.00  12 € 
O6511G Handy, I-Phone, Tablet-Treff für Senioren – Zorneding Mo 09.01.2023 16.00  -   € 
O8712K Allerneustes Schnupperzaubern Di 10.01.2023 15.30  14 € 
O9297H Ernährung im Säuglingsalter – Das beste Essen für Babys Di 10.01.2023 19.30  7 € 
O1543F Zumba Toning Di 10.01.2023 19.40  34 € 
O9297L Kulinarische Reise durch Indien von Nord nach Süd Mi 11.01.2023 17.30  54 € 
O9302 Wieder schlecht geschlafen? Do 12.01.2023 19.00  14 € 
O1144F Yogazeit für Senioren Do 12.01.2023 08.45  36 € 
O7095V Latein Lesekreis A2/B1 Online Do 12.01.2023 19.15  75 € 
O9282O Gesund im Alter – Senioren kochen Fr 13.01.2023 10.00  -   € 
O9297O Vegetarische mexikanische Küche Fr 13.01.2023 17.30  42 € 
O1853 Bailamos! Kizomba & Bachata (Grundkurs) Sa 14.01.2023 14.00  45 € 
O1882 Gesellschaftstanz – Erste Schritte Sa 14.01.2023 14.00 110€ 
O3320 Max Beckmann – Departure Sa 14.01.2023 10.15  12 € 
O5741 Tier- und Wildlife-Fotografie im Winter Sa 14.01.2023 09.30  42 € 
O9217 Paella kochen: Eine kulinarische und kulturelle Reise nach Spanien So 15.01.2023 16.00  53 € 
O8154 Malen wie Paul Klee So 15.01.2023 10.00  37 € 
O8119 Workshop Aquarell Mo 16.01.2023 15.15  80 € 
O3350 Die Wittelsbacher in der Pfalz – Von Ludwig I. zu Karl IV. Theodor Di 17.01.2023 16.15  11 € 
O3137 Légendes de la France Di 17.01.2023 19.00  -   € 
O1090L TheraP: Bogenschießen – Balance von Körper, Geist u. Seele Di 17.01.2023 17.30 129€ 
O1022 Sportküstenschifferschein (SKS) Mi 18.01.2023 18.30 190€ 
O3302 Märchen, Mythen u Legenden i. d. Kunst d. 19. Jahrhunderts Mi 18.01.2023 18.30  11 € 
O7396B Cineclub italiano Fr 20.01.2023 19.00  -   € 
O4251 Fit in Kunstgeschichte – Teil 1 Fr 20.01.2023 13.15  15 € 
O4274 Sagen und Legenden im alten München Sa 21.01.2023 14.00  12 € 
O1063 Wetter auf See – Meteorologie Sa 21.01.2023 10.00  69 € 
O9311 Ganzheitliche Farb- und Typberatung Sa 21.01.2023 10.00  85 € 
O6511H Handy, I-Phone, Tablet-Treff für Senioren – Zorneding Mo 23.01.2023 16.00  -   € 
O3138 Great (Wo)men and Tall Tales: An Introduction to American Legends and Stories Di 24.01.2023 19.00  12 € 
O3352 Die Wittelsbacher in der Pfalz – Neuzeit Di 24.01.2023 16.15  11 € 
O6510A Handy, I-Phone, Tablet-Treff für Senioren – Neukeferloh Do 26.01.2023 14.00  -   € 
O1062 Venedig und ihre Lagunen – Ein nautischer Reiseführer Do 26.01.2023 19.30  -   € 
O0102F Wissen am Abend: "Hier ist Krieg" – Afghanistaneinsatz eines Bundeswehrsoldaten Fr 27.01.2023 19.30  -   € 
O1096 Bogenschießen für Anfänger Sa 28.01.2023 10.00    129 €
O8111 Aktzeichnen und -malen kompakt Sa 28.01.2023 10.00  72 € 
O8234K Freies Töpfern für Kinder (5-7 Jahre) Sa 28.01.2023 10.00  11 € 
O5802 Film-Matinee: "Zeitreise Bayern" Autor & Regie: Klaus Bichlmeier So 29.01.2023 11.00  10 € 
O9229C Französischer Abend Di 31.01.2023 18.00  63 € 
O7008V Englisch A2 Online – Remember your English! Fr 03.02.2023 18.00  25 € 

50 J A H R E
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O9282R Gesund im Alter – Senioren kochen Fr 03.02.2023 10.00  -   € 
O5720 Fotografie-Grundseminar Sa 04.02.2023 10.00  53 € 
O8190K Malen für Kinder – Meine bunte Welt, wie sie mir gefällt Sa 04.02.2023 10.00  24 € 
O2085 Wechseljahrsbeschwerden – So hilft die Naturheilkunde Mo 06.02.2023 19.00  14 €

Anmeldung für alle Kurse erforderlich unter 
der Rufnummer 0 81 06 / 35 90 35 oder 
unter www.vhs-vaterstetten.de

Vorverkauf:
 ❚ Pfarramt der Christophoruskirche,  

Telefon 0 81 06 / 26 32
 ❚ Gemeindebücherei Zorneding,  

Telefon 0 81 06 / 38 24 93
 ❚ Steffi’s�Schreibwaren�Zorneding,� 

Telefon 0 81 06 / 21 98 83
 ❚ AP Buch Baldham,  

Telefon 0 81 06 / 36 94 14

Ein Streifzug durch die 
Bestseller-Listen

Dienstag, 6. Dezember 2022, 20.00 Uhr
Christophoruskirche, Lindenstr. 11
Es lesen Karin Ossig, Gabi Schlereth und 
Peter Wurm 
Eintritt� frei� –� wir� freuen� uns� über� eine�
Spende.

Aktuelle Informationen über alle Veranstaltungen vom „Literarischen Herbst in Zorne-
ding“ können im Internet unter www.literarischer-herbst-zorneding.de abgerufen wer-
den. An den Vorverkaufsstellen liegt auch ein gesondertes Faltblatt mit detaillierten 
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen aus. 

„Es wird scho glei dumpa“
Eine literarische Bescherung 
zu Weihnachten

Mittwoch, 21. Dezember 2022, 20.00 Uhr
Christophoruskirche, Lindenstr. 11
Es liest das Team vom „Literarischen 
Herbst in Zorneding“
Musikalische Umrahmung: Pöringer Bläser
Eintritt� frei� –� wir� freuen� uns� über� eine�
Spende.
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Neues von Zorneding und Cappella Maggiore e.V. 
Novità da Per Noi
Unser� Partnerschaftsverein� Per� Noi,� der�
die� Städtepartnerschaft� zwischen� Zorne-
ding und Cappella Maggiore (im Veneto) 
fördern möchte, hat im August einen 
neuen Vorstand gewählt: Piet Mayr, Sergio 
Bolzan und Reinhard Puscher teilen sich 
zukünftig�die�vielfältigen�Aufgaben.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Ingrid 
Sendrowski, die in den letzten Jahren We-
sentliches zur Vorstandsarbeit beigetragen 
hatte,�aber�nicht�mehr�kandidierte.

Unterstützung durch alle Vereins-Mitglie-
der und auch gerne Nicht-Mitglieder ist 
gegeben und wird immer gerne angenom-
men!

Der Vorstand reiste Anfang Oktober für ein 
Wochenende nach Cappella Maggiore zur 
jährlichen Sagra del Rosario. Vor Corona 
war das immer ein Anlass, am Samstag-
abend�das�mittlerweile�schon�traditionelle�
Oktoberfest auszurichten. Dieses Jahr 
wurde immerhin schon wieder ein - von 
der Gemeinde Zorneding spendiertes - 
80l-Fass�Wildbräu�öffentlich�angestochen�
und ausgeschenkt, sehr zur Freude der an-
wesenden Cappellesi! Unser Bürgermeis-
ter und Vorstand Piet Mayr hielt zuvor eine 
italienische Rede und die im Frühjahr wie-
dergewählte, uns schon bekannte Bürger-
meisterin MariaRosa Barazza sprach doch 
tatsächlich auf Deutsch sehr bewegende 
Worte.

Danach wurde die neue Webseite unse-
res italienischen Partnervereins Pro Loco 
vorgestellt: 
www.prolococappellamaggiore.it
Momentan ist sie nur in italienischer Spra-
che verfügbar, aber das ist für viele Zorne-
dinger ja kaum ein Problem!

Insgesamt war es ein fröhliches Wochen-
ende,� an� dem� natürlich� Besichtigungen,�
die Kulinarik, und vor allem das Wiederse-
hen mit den italienischen Freunden nicht 
zu kurz kamen.

„Es waren zwei wunderbare Tage voller 
Freude und Feier... und wie sehr wir Mo-
mente�der�Leichtigkeit�und�Unachtsamkeit�
in dieser Krisenzeit brauchen …“ (Zitat aus 
der Rede von MariaRosa Barazza)

Auch in Zorneding ist unser Verein wieder 
aktiver:�wir�haben�zusammen�mit�der�Ge-
meindebücherei einen weiteren italieni-
schen Filmabend veranstaltet. Dort gibt es 
auch viele DVDs mit italienischen Filmen 
der letzten Jahre auszuleihen!
Es wurden in Cappella Maggiore italieni-
sche Kinderbücher gesammelt, die der 
Bücherei zur Verfügung gestellt wurden.

Demnächst finden wieder regelmäßig 
Stammtische�von�Per�Noi�im�Café�Herzog�
statt.�Dort�gibt�es�neueste�Neuigkeiten�aus�
Cappella Maggiore zu hören, aber der Aus-
tausch untereinander ist natürlich genauso 
wichtig.

Die Termine hierzu (und vieles Aktuelle 
mehr) erfährt man auf unserer Webseite:
www.per-noi.de
Bitte�informiert�euch�dort�regelmäßig!�Vor�
allem freuen wir uns auf ein zahlreiches 
Miteinander von Zornedingern und Freun-
den aus Cappella Maggiore im nächsten 
Jahr! Text: Dagmar Heid, 

Fotos: mehrere Per Noi Mitglieder

Der neue Vorstand: Reinhard Puscher, Piet Mayr und Sergio Bolzan

Bürgermeisterin MariaRosa Barazza mit Bürgermeister Piet Mayr bei der Begrüßung zur 
Sagra del Rosario

http://www.prolococappellamaggiore.it
http://www.per-noi.de


Freizeit, Bildung & KulturFreizeit, Bildung & Kultur
B Ü R G E R J O U R N A L

21 

Vereinskartell Zorneding-Pöring
Veranstaltungskalender Dezember 2022 – Februar 2023

So. 04.12.22 13.00 D'Bianga Frauen – Pöringer Weihnachtsstandl im Wimmerhof in Pöring

So. 04.12.22 17.00 Bach & More – Adventskonzert,�Barockmusik�von�Johann�Pachelbel,�Joseph�Bodin�de�Boismortier,� 
Johann�Gottlieb�Janitsch�und�Alessandro�Scarlatti,�Ev.�Petrikirche�Baldham

Mo. 05.12.22 14.00 Aktiv-Treff für Senior*innen, Sprechstunde�des�Pflegestützpunktes,�Einzelberatung�zum�Thema�Pflege,� 
VHS-Raum Herzogplatz 15

Di. 06.12.22 14.30 Kath. Frauengemeinschaft Pfarrei Zorneding – Adventsfeier�im�Martinstadl

Di. 06.12.22 20.00 PRO Christophoruskirche – Literarischer Herbst in Zorneding: „Ein Streifzug durch die Bestsellerlisten“,  
Christophoruskirche

Mi. 07.12.22 14.00 Kath. Pfarrei Zorneding – Seniorengottesdienst�im�Martinstadl

Sa. 10.12.22 19.00 DAV Sektion Zorneding – Adventfeier�mit�der�Baldhamer�Stubenmusi,�Gasthof�Neuwirt

So. 11.12.22 15.00 VdK Ortsverband Zorneding Pöring – Weihnachtsfeier, Gasthof Schlammerl Wolfesing

So. 11.12.22 18.00 Kulturverein Zorneding-Baldham – 41. Kammermusikzyklus - KM 3, 5 Solisten des Mahler Chamber Orchestra 
(Vicente�Alberola,�Klarinette;�José�Vicente�Castelló,�Horn;�Henja�Semmler,�Violine;�Joel�Hunter,�Viola�und� 
Frank-Michael Guthmann, Violoncello) sowie Oliver Triendl, Klavier spielen ausgefallene Werke. Aufgeführt werden: 
Anton�Eberl�Grand�Sextetto�Es-Dur�op.�47,�Volker�David�Kirchner�Poème,�Ernst�von�Dohnányi�Sextett�C-Dur�op.�37,��
Martinstadl�Zorneding

Mo. 12.12.22 14.00 Aktiv-Treff für Senior*innen,�kriminelle�Internetgeschäfte�–�die�häufigsten�Betrugsmethoden

Di. 13.12.22 18.00 Sprachcafé, Café-Bar�Herzog,�Herzoplatz�17

Di. 13.12.22 19.30 BUND Naturschutz OG Zorneding – Adventsfeier, Versammlungsraum Lärchenstr. 29

Fr. 16.12.22 19.00 Vernissage und Eröffnung Ausstellung Fotoclub Vaterstetten im�Rathaus,�Besichtigung�zu�den�Öffnungszeiten�des�
Rathaus bis 31.01.2023 möglich. 

So. 18.12.22 17.00 Adventssingen vor dem Rathaus mit Glühwein, Kinderpunsch und Christkindlstandl, Verkauf ab 14.00 Uhr

So. 18.12.22 18.00 Bach & More – Chor-und�Orchesterkonzert�IV,��Johann�Sebastian�Bach:�Weihnachtsoratorium,�BWV�248� 
(Kantaten�I-III),�Kath.�Kirche�St.�Martin�Zorneding

Mo. 19.12.22 14.00 Aktiv-Treff für Senior*innen, Weihnachtsfeier – der Seniorenbeirat lädt ein

Mi. 21.12.22 20.00 PRO Christophoruskirche – Literarischer Herbst in Zorneding: „Es wird scho glei dumpa“, eine literarische  
Bescherung zu Weihnachten, Christophoruskirche

Fr. 29.12.22 20.00 Feuerwehr Zorneding – Silvesterkonzert,�Konzertante�Musik�mit�dem�großen�Blasorchester�Münsing,�Martinstadl

So. 31.12.22 20.00 Bach & More – Orgel�plus�VIII,�Silvesterkonzert�für�Horn,�Alphorn�und�Orgel,�Werke�von�Johann�Sebastian�Bach,� 
Johann Ludwig Krebs, Henry Purcell und Hans-Jürg Sommer, Ev. Christophoruskirche Zorneding

Di. 10.01.23 18.00 Sprachcafé, Café-Bar�Herzog,�Herzoplatz�17

Sa. 21.01.23 19.00 Bach & More – Konzert für Oboe, Horn und Orgel mit Werken von Georg Friedrich Händel, Georg Philipp Telemann 
und�Johann�Sebastian�Bach,�Irene�Draxinger,�Oboe,�Franz�Draxinger,�Horn,�Matthias�Gerstner,�Orgel,�Ev.�Petrikirche�
Baldham

So. 22.01.23 17.00 Kulturverein Zorneding-Baldham – 30. Ebersberger Klavierzyklus: KL 3: Anna Zassimova, Klavier spielt Werke von 
Robert�Schumann�-�Arabeske�op.�18�und�Drei�Romanzen�op.�28,�Frédéric�Chopin�-�Vier�Mazurken�op.�41�und�Ballade�
f-Moll�op.�52,�Georgi�Catoire�-�„Chants�du�crépuscule“�op.�24,�Wsewolod�Saderazki�-�Klaviersonate�f-Moll,�altes�kino,�
Ebersberg

Di. 24.01.23 18.00 Sprachcafé, Café-Bar�Herzog,�Herzoplatz�17

Sa. 11.02.23 19.00 Bach & More – Kammerkonzert�I�Barockmusik�aus�Italien�Werke�von�Giovanni�Platti,�Leonardo�Vinci,� 
Francesco�Maria�Veracini�und�Giuseppe�Sammartini�Annette�Hartig,�Flöte�und�Matthias�Gerstner,�Cembalo,� 
Rathaus Zorneding

Alle nachstehenden Veranstaltungen sind unter Vorbehalt aufgeführt!  Stand: 5. November 2022
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1. Sonntag im Monat:  Eghalanda Gmoi – 10.00 Uhr Frühschoppen beim Neuwirt in Zorneding
2. Dienstag im Monat: Bund Naturschutz OG Zorneding – 19.30�Uhr�offener�Aktiven-Stammtisch�im�Versammlungsraum�in�der�

Lärchenstr. 29 (1. Stock)

2. Donnerstag im Monat: VDK –�17.00�Uhr�Stammtisch�im�Gasthof�Hamberger�in�Eglharting

Jeden Freitag: Bauernmarkt beim Bio-Hof Lenz, von 14.00  – 18.00 Uhr

... und außerdem regelmäßig:

Karten für die Veranstaltungen des Kulturvereins Zorneding-Baldham können Online im Ticketshop unter
www.kulturverein-zorneding-baldham.de und bei Steffi's Schreibwaren in Zorneding erworben werden.

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlichst eingeladen, die Vereine freuen sich über Ihren Besuch.
PS: Weitere Termine und Infos über das Vereinskartell findet man unter: www.vereine-zorneding.de

So 12.02.23 18.00 Kulturverein Zorneding-Baldham – 41. Kammermusikzyklus - KM 4,  Barry Douglas, Klavier. Der Gewinner der 
Goldmedaille�beim�Moskauer�Tschaikowsky-Wettbewerb�1986�gilt�als�Spezialist�für�die�Wiener�Klassik.�In�Zorneding�
umfasst sein Recital: Franz Schubert Impromptus D 935 Nr. 1 und 2, Ludwig van Beethoven Klaviersonate f-Moll op. 
57�„Appassionata",�Franz�Schubert�Klaviersonate�a-Moll�D�845,�Martinstadl�Zorneding

So. 26.02.23 17.00 Kulturverein Zorneding-Baldham –�30.�Ebersberger�Klavierzyklus:�KL�4:�Joë�Christophe,�Klarinette,�und�Oliver�Tri-
endl,�Klavier�spielen�Werke�von�François�Devienne�Klarinettensonate�C-Dur,�Leonard�Bernstein�Klarinettensonate,�
Jörg�Widmann�Fantasie�für�Klarinette�solo,�Carl�Maria�von�Weber�Grand�Duo�Concertant�Es-Dur�op.�48,�altes�kino,�
Ebersberg

Vereinskartell Zorneding-Pöring
Veranstaltungskalender Dezember 2022 – Februar 2023

Termine BACH & MORE
Eintritt:�15�€�/�8�€
Sonntag, 4. Dezember 2022, 17.00 Uhr
Evang. Petrikirche Baldham
Adventskonzert
Barockmusik von Johann Pachelbel, 
�Joseph�Bodin�de�Boismortier,�
Johann�Gottlieb�Janitsch�und�
Alessandro�Scarlatti
Instrumentalisten
Matthias�Gerstner,�Orgel

Eintritt:�20�€�/�18�€�/�16�€�/�13�€
Sonntag, 18. Dezember 2022, 18.00 Uhr
Kath.�Kirche�St.�Martin�Zorneding
Chor-und Orchesterkonzert IV
Johann Sebastian Bach: Weihnachts-
oratorium: BWV 248 (Kantaten I-III)
Solisten
Barockensemble�Vaterstetten
JUBILATE-CHOR Zorneding
Leitung:�Matthias�Gerstner

Eintritt:�15�€�/�8�€
Samstag, 31. Dezember, 20.00 Uhr
Evang. Christophoruskirche Zorneding
Orgel plus VIII
Silvesterkonzert für Horn, Alphorn und 
Orgel
Werke�von�Johann�Sebastian�Bach,� 
Johann Ludwig Krebs, Henry Purcell und 
Hans-Jürg�Sommer;�Sebastian�Krause,�Horn�
und�Alphorn;�Matthias�Gerstner,�Orgel

Eintritt:�15�€�/�8�€
Samstag, 21. Januar 2023, 19.00 Uhr
Evang. Petrikirche Baldham
Orgel plus I
Konzert für Oboe, Horn und Orgel
Werke von Georg Friedrich Händel,  
Georg Philipp Telemann und Johann  
Sebastian�Bach
Irene�Draxinger,�Oboe;�Franz�Draxinger,�
Horn;�Matthias�Gerstner,�Orgel

Eintritt:�15�€�/�8�€
Samstag, 11. Februar 2023, 19.00 Uhr
Rathaus Zorneding
Kammerkonzert I
Barockmusik aus Italien
Werke�von�Giovanni�Platti, 
Leonardo Vinci, 
Francesco Maria Veracini und  
Giuseppe�Sammartini
Annette�Hartig,�Flöte
Matthias�Gerstner,�Cembalo
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Termine der Nachbarschaftshilfe
schnell registrieren und online anmelden!
Mehr�Information�auf�mitmachen.deine-nbh.de�
06.12. Workshop Baby (auch ab 14.02.2023)
06.12. Ein Abend voll Aroma und Räucherwerk
12.12. PEKiP®
13.12.� Kurs�Rückbildungsgymnastik�(auch�ab�15.12.2022)
14.12. Klangreise

Vorschau auf 2023
05.01. Kurs Geburtsvorbereitung (auch ab 01.02.2023)
06.01.� Tages-Busfahrt�mit�Ettenhuber�GmbH
09.01. PEKiP®
09.01. Fit nach der Babypause
10.01. MamiBaby-Moves
10.01.� �Seniorencafé�des�nbh-Ressorts� 

Betreutes Wohnen zu Hause
10.01. Kurs Babymassage
11.01.  Workshop Selbstbehauptung für  

Schüler:Innen an Grundschulen
11.01. BALLance® mit und ohne Baby/Kind

12.01. Gesunder Rücken
12.01. Top Fit
13.01. Sumba
15.01.� Stillvorbereitung
17.01. Papa-Trainingscamp
18.01.� Zoom-Infoabend�zur�nbh-Babysittervermittlung��
19.01.� �Kurs�Rückbildungsgymnastik�(auch�ab�07.02.�und�

15.02.2023)
22.01.� Babysitter-Seminar�
23.01. Kurs Erste Hilfe am Kind
26.01. Workshop Kinder lernen Erste Hilfe
26.01.� Kurs�Rückbildungsgymnastik
30.01. zwei Kurse Yoga für Schwangere
Immer�montags�(ausgenommen�Schulferien)�am�Vormittag.�
Offener�Treff�gefördert�von�KoKi�Netzwerk�Frühe�Kindheit.�Mitt-
wochs�(ausgenommen�Schulferien)�am�Nachmittag�Familien-
café�im�Kinderpark�an�der�Fasanenstraße�30�in�Vaterstetten.�
Mehr�Information,�Registrierung�und�Anmeldung�zu�den�
Kursen,�zum�Offenen�Treff�und�Familiencafé�online�auf�
mitmachen.deine-nbh.de

www.deine-nachbarschaftshilfe.de

Winterprogramm 2022-2023 des  
Alpenvereins Sektion Zorneding
Für die Wintersaison 2022/2023 stellt die 
Sektion Zorneding im Alpenverein ein 
vielfältiges Angebot vor.
Für alle bergbegeisterten Wanderfreunde, 
Skitourengeher und Familien mit Kindern 
bietet�die�Sektion�Zorneding�des�Alpenver-
eins�auch�für�diesen�Winter�ein�reichhalti-
ges Programm. 
An� jedem�Wochenende� und� auch� mitt-
wochs�werden�Tagesausflüge�zu�Skitouren�
mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgra-
den angeboten. Geplant sind 46 Skitouren 
in der nahen Umgebung der oberbayri-
schen Alpen und nach Österreich z. B. in 
die Kitzbühler Alpen. Im Spätwinter und 
Frühling führen die Touren dann auf die 
hohen Berge in den Ost- und Westalpen. 
Auch das Angebot für Schneeschuhgeher 
ist�vielfältig,�7�Touren�stehen�im�Programm.�
Für Familien mit Kindern sind einige leichte 
Skitouren vorgesehen. Die Sicherheit am 
Berg�wird� in�der�Sektion�besonders�ernst�
genommen,�so�findet�eine�Praxisübung�zur�
Lawinen�Verschüttetensuche� im�Gelände�
am�Spitzingsee�statt.�
In�der�Sektion�sind�vier�Familiengruppen,�
„Alpensalamander“,�„Murmeltiere“,�„Stei-

nalder“ und „Steinböcke“ für Kleinkinder 
und�Kinder�bis�zum�Teenager�aktiv.�Sie�un-
ternehmen Winterabenteuer wie z. B. den 
Bau eines Iglus mit Übernachtung oder 
eine� Biwaknacht� unter� hunderttausend�
Sternen. Im Frühsommer wird auch wie-
der� die� Vereinshütte,� die� „Fußstube“� im�
Heutal besucht.
Auch�diesen�Winter� finden�wieder� sechs�
Kulturwanderungen mit kultur- und kunst-
geschichtlichen� Erläuterungen� statt.� Die�
Wanderungen sind hochinteressant und 
wenig anstrengend.
Das� Vortragsprogramm� entführt� in� ver-
schiedenste Länder. So werden Reiseim-
pressionen aus Ladakh, Georgien und 
Armenien�gezeigt�Die�Vorträge�finden� im�
Evangelischen Gemeindezentrum (Christo-
phoruskirche), Lindenstraße 11, in Zorne-
ding�statt.�
Das�Vereinsheft�„Bergseiten�92“� liegt� zur�
Abholung� in� der� Vereinshütte� Huiberg-
hüttn� (donnerstags,� 19-20�Uhr),�Wasser-
burger Landstraße 29, im Rathaus und in 
der Bücherei in der Schulstraße bereit. Es 
kann auf der Homepage www.alpenver 
ein-zorneding.de heruntergeladen wer-

den. Dort gibt es Aktuelles zu den geplan-
ten Veranstaltungen.  
Die�Sektion�freut�sich�über�eine�zahlreiche�
Teilnahme bei unseren Angeboten.

Text: Dr. Detlef Rieger

Hochtour zum Hinteren Daunkopf 3200 m

http://www.alpenverein-zorneding.de
http://www.alpenverein-zorneding.de
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Zornedings lange Leitung (III)
Wie vor 60 Jahren weitsichtig unsere  
Wasserversorgung gesichert wurde 
Auf Knopfdruck bequem verfügbar, rund 
um die Uhr: Fließendes Wasser ist längst 
selbstverständlicher Standard in unserem 
Alltag. Für die Vorfahren aber solch eine 
Besonderheit, dass sie sich hart taten, wie 
sie�von�dieser�neuen�Errungenschaft�spre-
chen sollten. Als anno 1653 die Witwe von 
Kurfürst�Maximilian�I.�in�(Markt)�Schwaben�
eine Wasserleitung ins Schloss legen ließ, 
sprach man vom „lebendigen“ Wasser. 
Über „selbstlaufendes Wasser“ freuten 
sich die Zornedinger, als 1893 der Bau ei-
ner langen Leitung zur Moosacher Quelle 
ihre jahrhundertelange Wassernot been-
dete. Fließendes Wasser war zuvor ein Pri-
vileg der „Großkopferten“, so in Ebersberg 
die 1785 von den Maltesern gelegte Lei-
tung vom Langweiher zum Kloster. 

Als Zornedings Wasserleitung nach sechs 
Jahrzehnten in die Jahre gekommen war, 
sich Reparaturen und Beanstandungen 
des�Gesundheitsamts�häuften,�da�bewies�
Bürgermeister Lorenz Stadler Weitsicht 
über die Gemeindegrenzen hinaus. Schon 
1955 beriet er mit den Amtskollegen aus 
Pöring� und� Parsdorf� (Vaterstetten),� wie�
man gemeinsam die Probleme der Was-
serversorgung lösen könne. Sieben Jahre 
später ist es soweit: Die drei Gemeinden 
bilden im November 1962 für eine ge-
meinsame Wasserversorgung die „Zorne-
dinger� Gruppe“,� Vorläufer� des� heutigen�
Zweckverbandes VEMO. Vorsitzender 
wird Zornedings Bürgermeister Stadler, 
und Zorneding ist Verbandssitz (ab 1974 
Poing). 

1964 werden südlich der B 304 im Wald 
zwei� 48�m�tiefe� Brunnen� gebohrt� (1982�
ein�dritter).�Im�Frühjahr�1967�beginnt�das�
Wasser�zu�fließen:�100�Liter�pro�Sekunde,�
damals noch deutlich langsamer als heute, 
da pro Sekunde 400 Liter  durch die Rohre 
rauschen. (1893 freilich wäre mit diesem 
Tempo in nur neun Minuten der Tagesbe-
darf der damals 617 Zornedinger gedeckt 
worden). Im November 1968 wird die neue 
Anlage in Zorneding vom Präsidenten des 
Landesamtes�für�Wasserversorgung�eröff-
net. Er nennt sie eine der größten im Land 
und lobt sie in höchsten Tönen als vorbild-

lich gelungen. Kosten: 7, 4 Mio. DM (ca. 
3,78 Mio. €); die Gemeinden übernehmen 
1, 77 Mio. DM, der Freistaat 0,8 Mio. DM, 
der�große�Rest�wird�kreditfinanziert.

Doch einen „kleinen Haken“, so die 
„Ebersberger Zeitung“, habe die moderne 
Wasserversorgung: jetzt koste der Kubik-
meter 50 Pfennige (26 Cent). Aber dafür 
gehe „selbst im heißesten Sommer…das 
Naß nie zur Neige“. Mit dem Festakt ver-
bunden�ist�ein�„Tag�der�offenen�Tür“.�2500�
Menschen schauen sich an, woher ihr 
Wasser kommt.

Eitel Freude allenthalben. Doch es je-
dem recht zu machen, vermag selbst der 
beste Bürgermeister nicht: „s´Moosacher 
Wasser hat aber fei besser g´schmeckt“, 
grantelte einer, dessen Hauptgetränk aber 
wohl eher `s Bier war.

„Zornedinger Gruppe“ wächst rasant
Die „Zornedinger Gruppe“ wird rasch grö-
ßer. Benachbarte Gemeinden gesellen 
sich dazu: als erste 1963 Poing, danach 
Heimstetten,� Kirchheim,� Aschheim,� Feld-
kirchen, zuletzt 2001 Pliening.  Ihr Zu-
sammenschluss dient der gemeinsamen 
Wasserversorgung,� gleichzeitig� aber� bil-
den sie einen zweiten Zweckverband zur 
Abwasserbeseitigung� („München� Ost“).�
Diesem treten weitere sechs Gemeinden 
bei:�Anzing,�Egmating,�Finsing,�Grasbrunn,�
Kirchseeon, Oberpframmern. 2009 ver-
schmelzen die beiden Zweckverbände zu 

einem gemeinsamen Kommunalunterneh-
men der 13 Gemeinden: VEMO („Ver- und 
Entsorgung München Ost“).

Vorsitzender des Verwaltungsrats ist seit 
2014 Zornedings Bürgermeister Piet Mayr, 
Chef des Unternehmens seit 2015 Thilo 
Kopmann. Seine 100 Mitarbeiter ver-
sorgen� fast� 80  000� Menschen� mit� jähr-
lich fünf Milliarden Liter Trinkwasser; für  
145  000� Menschen� entsorgen� und� rei-
nigen sie jährlich 6,5 Milliarden Liter 
Schmutzwasser. Damit könnte man den 
Spitzingsee dreimal füllen. 

Dass ihre kommunale Zusammenarbeit 
einmal�solche�gewaltigen�Dimensionen�an-
nehmen würde, konnten die Bürgermeister 
Lorenz Stadler, Georg Wimmer (Pöring) und 
Franz Hollweck (Parsdorf) und ihre Gemein-
deräte�1962�nicht�ahnen.�Hätten�sie�für�ih-
ren�mutig�umgesetzten�Weitblick�nicht�auch�
solch ein „Wasserdenkmal“ verdient, wie es 
seit 1893 in Zornedings Ortskern an den Bau 
der ersten Leitung erinnert? (Bild 1)

1990: Wasser-Alarm in Zorneding
Lange Jahre kam das Wasser des unter-
irdischen� Stroms� der� Schotterebene� un-
beanstandet aus den Zornedinger Brun-
nen, alltägliche Selbstverständlichkeit. 
Das änderte sich abrupt im Februar 1990: 
Es�wurden�Abbauprodukte� des� Pflanzen-
schutzmittels� Atrazin� festgestellt,� gering-
fügig über der Nachweisgrenze und erst 
jetzt durch verfeinerte Analyse feststellbar.

Bild 1: Lorenz Stadler, Georg Wimmer, Franz Hollweck: Gemeindechefs mit Weitblick
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Große Aufregung im Ort, Unterschrif-
ten-Aktion,�Mütter-Alarm.�Der�Gemeinde-
rat setzt beim Zweckverband die kosten-
lose Abgabe von täglich 1 l Mineralwasser 
an�werdende�Mütter�und�Säuglinge�durch.�
Als die Messungen wieder verbesserte 
Werte zeigen, gibt es Ende Mai kein kos-
tenloses Mineralwasser mehr; Bürgermeis-
ter Wolfgang Herold dankt im „Bürger-
brief“�allen,�“die�statt�lautstarker�Proteste�
und haltloser Vorwürfe zu einer sachlichen 
Lösung der Probleme beigetragen haben“. 
Da�klingt�Verbitterung�durch,�weil�ihm�viele�
das Leben schwer gemacht haben.

Atrazin wurde seit den 1960-er Jahren 
besonders im Maisanbau hochdosiert ver-
wendet, erst 1991 verboten. Der Schad-
stoffeintrag�kam�von�den�landwirtschaftlich�
intensiv betriebenen Rodungsinseln Wol-
fersberg,�Oberpframmern� und� Egmating.�
Da�eine�Sanierung�mittelfristig�nicht�mög-
lich�war,�wurden�die� Brunnen� 1-3� stillge-
legt, zwei neue Brunnen 4 und 5 gebohrt: 
auf� einem� von� landwirtschaftlicher� Nut-
zung�entfernt�gelegenen�Waldgrundstück,�
das die Gemeinde nach geschickter Ver-
handlung�durch�Franz�Pfluger�günstig�von�
Baron v. Finck erwerben konnte (Bild 2).

Täglich eine Badewanne
Täglich eine kleine Badewanne: So viel 
Wasser (135 Liter) verbraucht jeder Zorne-
dinger. Tendenz leicht steigend, und natür-
lich nicht mit anno 1893 zu vergleichen, als 
man mit knapp 90 Litern pro Kopf am Tag 
auskam. 3,6 Millionen volle Badewannen 
muss man sich vorstellen, wenn man sich 
ein Bild vom gesamten Jahresverbrauch 
2021 in der Gemeinde (482 Mio. Liter) ma-
chen will. Vor zehn Jahren waren es nur 
415 Mio. Liter, weil damals hier noch 1000 
Menschen weniger lebten.
In den Bilanzen von VEMO ist von Was-
serverkauf die Rede. Wasser ist ja längst 
eine mit viel Dienstleistung verbundene 
Ware geworden. Spätestens 1893, als den 
Zornedingern erstmals Leitungswasser ge-
liefert wurde, war es vorbei mit dem kos-
tenlosen Bezug.  Und natürlich konnte es 
nicht bei den 26 Cent bleiben, die 1964 für 
1000 Liter zu zahlen waren: Heute sind´s 
1,21 €.

Unsere�Vorfahren�hätten�sich�nicht�vorstel-
len können, dass für gebrauchtes Wasser, 
das nur weg soll, deutlich mehr zu zahlen 
ist als fürs Frischwasser: 2,27 € für 1000 
Liter Schmutzwasser. Der Grund: Unser Fri-
schwasser kann, weil einwandfrei, aus den 
Brunnen über die Hochbehälter in Buch 
unbehandelt�in�unsere�Wohnungen�fließen�
– das Brauchwasser, das wir über die Kana-
lisation�entsorgen,�muss�aufwendig�gerei-
nigt werden. Mit Hilfe modernster Technik 
in� drei� Schritten:�mechanisch,� biologisch�
und chemisch. Das kostet, wie auch der 
Haushaltsplan 2022 der VEMO zeigt: Für 
den Bereich Trinkwasser sind 12,1 Mio. € 
Ausgaben veranschlagt, doch fast dreimal 
so viel fürs Schmutzwasser (32, 7 Mio.). 

Unser Abwasser geht auf eine sehr lange 
Reise. Im Pöringer Pumphaus (Anzinger- 
Str./Ecke Burggraben) wird es angeho-
ben (Bild 3), um dann in freiem Gefälle  
22�km�bis�ins�Klärwerk�Neufinsing�zu�flie-
ßen. Sobald es dort gereinigt ist, geht es 
weiter�in�den�Mittleren�Isarkanal,�schließ-

lich bei Landshut in die Isar, bei Deggen-
dorf in die Donau.

So kommt´s, dass jedes Glas Bier oder 
Wein, das Sie, verehrte Leserinnen und 
Leser jetzt zur Entspannung von dieser 
anstrengenden Lektüre trinken, irgendwie 
nach�1 400�km�Reise� im�Schwarzen�Meer�
landet – und von dort irgendwann aus Re-
genwolken zu uns zurückkommt: in unsere 
Gärten, ins Grundwasser, in die Zornedin-
ger Brunnen.

Text: Peter Maicher/Heimatkundekreis, 
Fotos: Archiv Heimatkundekreis, VEMO

Bild 2: Aus den Brunnen 4 und 5 kaufen  
80 000 Menschen ihr Trinkwasser: 5 Mrd. 
Liter im Jahr, für 1,2 Cent pro 10 l. 
Die Qualität ist einwandfrei; die Nitrat-
belastung liegt mit etwa 20 mg/l deutlich 
unter dem Grenzwert von 50 mg/l.

Bild 3: Auch wenn es von außen nicht zu 
ahnen ist: hier im Pöringer Pumphaus 
startet unser Abwasser zu seiner langen 
Reise bis ins schwarze Meer.
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Aktuelles aus der Partnerschaft  
Zorneding – Makoga
Als dieser Beitrag verfasst wurde, befand 
sich der von evangelischen Kirchengemein-
den rund um München organisierte Con-
tainer, mit dem auch die von der Christo-
phorusgemeinde Zorneding gesammelten 
Hilfsgüter für Makoga verschickt wurden, 
auf dem Seeweg Richtung Tansania. Die An-
kunft�am�Bestimmungsort,�wo�die�Lieferung�
schon mit Spannung erwartet wird, ist für 
Mitte�Dezember�geplant.
Die Sendung von Hilfsgütern ist ein Teil der 
Unterstützung für unsere tansanische Part-
nergemeinde;�der�andere�ist�die�finanzielle�
Unterstützung für Ausbildung an weiterfüh-
renden Schulen (für die Gebühren zu zahlen 
sind), für die Waisenkinder und Behinder-
ten�in�Makoga�sowie�für�Projekte�der�dorti-
gen Kirchengemeinde wie den Kindergarten 
und aktuell den Gemüseanbau auf einem 
größeren gepachteten Feld.
Was�die�finanzielle�Unterstützung�angeht,�
so müssen wir zunehmend mit spitzem Blei-
stift� rechnen.�Nicht�alles,�was�nötig�wäre,�
ist für uns machbar. Auch ist unsicher, ob 
die Menschen in Makoga mit dem Ertrag 
der diesjährigen Ernte über die Runden 
kommen. Wir stehen aber über WhatsApp 

im regelmäßigen Kontakt mit dem Pfarrer 
in�Makoga�und�pflegen�einen�offenen�Aus-
tausch darüber, was Not tut und was uns an 
Hilfe möglich ist.
Wir danken allen, die unsere Partner-
schaftsarbeit� unterstützen,� ganz� herzlich!�
Wer�mehr�über�die�Partnerschaftsarbeit�der�
Christophorusgemeinde wissen oder diese 
unterstützen möchte, kann sich an die Part-
nerschaftsbeauftragte�Gertrud�Raabe-Gru-
ber, Telefon 0 81 06 / 2 01 91, wenden. 
Die�Bankverbindung�bei�der�Raiffeisenbank�
Zorneding für Spenden lautet: DE82 7016 
9450 0003 9099 99 (IBAN); als Verwen-
dungszwecke�bitte�angeben:�„Makoga”.

Stephan Raabe für den Partnerschaftsausschuss 
der Christophorusgemeinde Zorneding

Neues aus Mbayan
Seit knapp 25 Jahren unterstützt der 
Zornedinger Verein PROjekt Mbayan Ka-
merun e.V. das kamerunische Dorf Mbayan 
in Schul- und Ausbildungsangelegenhei-
ten. Im laufenden Schuljahr führt PROjekt 
Mbayan sein Förderprogramm im gewohn-
ten Umfang fort. Aktuell zahlt der Verein die 
Gehälter�dreier�Lehrkräfte�an�der�örtlichen�
Grundschule und unterstützt 19 Jugendli-
che (drei mehr als 2021/2022), die an wei-
terführenden Schulen und Ausbildungsein-
richtungen eingeschrieben sind. Besonders 

erfreulich:�Unter�den�vielen�weiblichen�Sti-
pendiaten von PROjekt Mbayan sind auch 
zwei junge Frauen, die sich zur Elektrikerin 
ausbilden lassen. Vielleicht können sie das 
Erlernte ja irgendwann auch in ihrem Hei-
matdorf anwenden...
Über Spenden zur Finanzierung seiner Pro-
jektarbeit freut sich der Verein ganz au-
ßerordentlich.�Bitte�hierbei�beachten,�dass�
sich die Bankverbindungsdaten im Zuge 
der Verschmelzung der Raiffeisenbank 
Zorneding� mit� der� Raiffeisen-Volksbank�
Ebersberg geändert haben.

Spendenkonto:
PROjekt Mbayan Kamerun e.V.
IBAN: DE25 7016 9450 0003 2978 88
BIC: GENODEF1ASG
Raiffeisen-Volksbank�Ebersberg�eG

Kontakt:
Barbara Weiß (erste Vorständin)
E-Mail: mbayan@bafrakafra.de
www.projekt-mbayan.de

Sie haben Beschwerden, die Sie mit Haus-
mitteln�oder�der�Hausapotheke�nicht�in�
den�Griff�bekommen?�Bis�zum�nächsten�
Werktag können Sie nicht warten? Sie 
brauchen einen Arzt – noch heute?
Auch außerhalb der Sprechzeiten – zum 
Beispiel am Wochenende oder nachts 
– sind Sie bestens versorgt: Bei akuten, 
nicht lebensbedrohlichen Beschwerden 
wählen Sie die Telefonnummer 116117. 
Hier erfahren Sie am schnellsten, wie und 
wo Sie die ärztliche Hilfe erhalten, die Sie 
brauchen. Die Rufnummer 116117 funk-
tioniert�ohne�Vorwahl�und�gilt�deutsch-
landweit. Der Anruf ist kostenfrei – über 
Festnetz als auch über das Mobiltelefon. 
Der�ärztliche�Bereitschaftsdienst�versorgt�
sowohl�Kassen-�als�auch�Privatpatienten.
Mehr Infos unter 
www.bereitschaftsdienst-bayern.de

116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie�haben�plötzlich�heftige�Beschwerden�
oder� hatten� einen� Unfall.� Sie� fürchten�
ernste bis lebensbedrohliche Folgen, 
wenn Sie nicht sofort behandelt werden. 
Zum Beispiel bei Anzeichen eines Herzin-
farktes, eines Schlaganfalls oder in ähn-
lich�dringenden�Notfällen�–�Verlieren�Sie�
keine Zeit und wählen Sie den Notruf 112

112

Notruf 
©
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StipendiatInnen von PROjekt Mbayan  
(mit Eltern) bei einem Treffen vor Ort

http://www.projekt-mbayan.de
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Kostenfreie Qualifizierung zur  
ehrenamtlichen Alltagsbegleitung

Im kommenden Jahr bietet das Landrats-
amt Ebersberg fünf kostenfreie Schulun-
gen zu jeweils vierzig Unterrichtseinheiten 
für Landkreisbürgerinnen und -bürger, die 
sich ehrenamtlich für Seniorinnen und 
Senioren engagieren möchten. Das Ange-
bot�gilt�auch�für�hauptamtliche�Kräfte.�Die�
Schulungen� erfolgen� in� Kooperation�mit�
der�Deutschen�Alzheimergesellschaft�Lan-
desverband�Bayern�e.V.�Sie�finden�online�
und in Präsenz in Ebersberg und Vaterstet-
ten�statt.�Basis�ist�§�45�a�SGB�XI.�

Angela Prommersperger, Seniorenbeauf-
tragte des Landkreises erklärt, was sich 
hinter dem sperrigen Paragrafen verbirgt: 
„Letztendlich etwas Wunderbares: Ge-
meinsam Zeit mit älteren Menschen ver-
bringen, damit sie angenehme Stunden 
erleben. Einen gemeinsamen Spaziergang 
machen, Wäsche zusammenlegen, rat-
schen oder Spiele spielen. Je nachdem, 
was gewünscht wird und was sich ergibt. 
Pflegende�Angehörige�werden� so� entlas-
tet. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer er-
fahren in der Schulung sehr viel Wissens-
wertes und ganz konkrete Hilfen, wie das 
Ehrenamt ausgefüllt werden kann.“

Die Schulung erfolgt in drei Modulen. All-
tagsbegleitung�nach�§�45�a�SGB�XI�bieten�
mehrere Träger im Landkreis Ebersberg an. 
Wer diese Schulung absolviert hat, kann 
sich an einen dieser Träger wenden. Dann 
kann�der�Pflegebedürftige�die�Stunden�der�
Alltagsbegleitung über den sogenannten 
Entlastungsbetrag�der�Pflegeversicherung�
abrechnen.

Als ehrenamtliche Alltagsbegleitung erhält 
man in der Regel eine Aufwandsentschä-
digung. 

Die�erste�Schulung�findet�an�sieben�Termi-
nen online per Zoom vom 7. Februar bis 
zum�6.�März�2023� statt.�Anmeldeschluss�
ist der 13. Januar 2023. 

Die zweite Schulung wird an elf Abendter-
minen online per Zoom vom 7. März bis 
zum 29. März angeboten. Anmeldeschluss 
dafür ist der 10. Februar 2023. 

Alle�Termine�und�Uhrzeiten�finden�Interes-
sierte auf der Homepage des Landratsam-
tes� unter� https://ehrenamt.lra-ebe.de� in�
der Rubrik „Fortbildungen“.

Text: LRA Ebersberg

Prävention und Therapie
Herzgesundheit
„Akuter Herzinfarkt – was tun? Möglich-
keiten der Behandlung und Therapie“ 
und „HerzGesundheit einfach selbst 
gemacht – was Sie Ihrem Herzen Gutes 
tun können“, das sind die Titel zweier 
Online-Vorträge, auf die Andrea Fischer, 
Geschäftsstellenleiterin� der� Gesund-
heitsregionplus aufmerksam macht. 

„Akuter Herzinfarkt-was tun? Möglich-
keiten der Behandlung und Therapie“, 
wird�am�Mittwoch,�7.�Dezember�2022�
um 19.00 Uhr angeboten. Referent ist 
Professor�Dr.�Martin�Schmidt,�Chefarzt�
für Innere Medizin, Medizinische Klinik 
II, Kardiologie, Nephrologie und Inten-
sivmedizin an der Kreisklinik Ebersberg.

„HerzGesundheit einfach selbst ge-
macht - was Sie Ihrem Herzen Gutes 
tun können“, folgt am Donnerstag, 15. 
Dezember 2022 um 18 Uhr. Hier refe-
riert Professor Dr. Ingo Froböse von der 
Deutschen Sporthochschule Köln, Sach-
verständiger des Bundestages in Fragen 
der� Prävention,� Berater� für� Gesund-
heitsvorsorge bei Krankenkassen sowie 
Autor zahlreicher Bestseller-Bücher.
Im Anschluss an die Vorträge gibt es die 
Möglichkeit direkt Fragen an die Vortra-
genden zu stellen. 
Die�Online-Vorträge�finden�über�Cisco�
Webex�statt.�Anmelden�kann�man�sich�
ab� sofort� per� E-Mail� an� demografie@
lra-ebe.de. Von dort erhält man einen 
Link für die Teilnahme.

Text: LRA Ebersberg
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Barrierefreie Reisen und Freizeiten
Was bedeutet barrierefreie Reise?
Barrierefrei sind unter anderem Anlagen 
und�Verkehrsmittel,�wenn�diese�auch� für�
Menschen mit Behinderung ohne beson-
dere Erschwernis und ohne fremde Hilfe 
zugänglich sind.

Welche Anbieter für Individual- 
und Gruppenreisen gibt es?
Es gibt eine Vielzahl von Anbietern. Indi-
vidualreisen bieten zum Beispiel der Bun-
desverband für körper- und mehrfachbe-
hinderte Menschen e.V., Runa Reisen oder 
BSK-Reisen GmbH an. Neben den inklusi-
ven VdK-Ferienfreizeiten gibt es auch An-
bieter�von�Gruppenreisen,�wie�die�Offene�
Behindertenarbeit oder den Bayerischen 
Jugendring.

Was muss man beim Reisen und 
Urlaub beachten, wenn man eine 
Behinderung hat?
Wichtig�ist�die�Erreichbarkeit�des�Urlaubs-
ortes mit dem Pkw, den öffentlichen 
Verkehrsmitteln� oder� dem� Flugzeug,� Zu-
gänglichkeit� der� Unterkunft� und� deren�
Umgebung. Verfügbarkeit von Ärzten am 
Urlaubsort. Und bei Ferien außerhalb 
Deutschlands ist der Abschluss einer Aus-
landskrankenversicherung zu empfehlen.

Ist auch barrierefreies Campen möglich?
Es gibt mittlerweile Campingplatz- 
Portale, die barrierefreie Campingplätze in 
Deutschland�und�Europa�aufführen.�

Welche personellen und finanziellen 
Unterstützungen sind möglich?
Menschen mit Behinderung können 
im Sinne der sozialen Teilhabe Freizeit-
assistenzen erhalten. Der Antrag muss 
im Rahmen der Eingliederungshilfe beim 

zuständigen Bezirk gestellt werden. Auch 
finanzielle� Unterstützungsmöglichkeiten�
wie die Mobilitätshilfe (Antrag über die 
Eingliederungshilfe), der Zuschuss zur  
„Familienerholung“ oder die „Corona- 
Auszeit für Familien“ sind möglich.

Welche Nachteilsausgleiche sind 
noch möglich?
Schwerbehinderte Menschen mit einem 
Schwerbehindertenausweis und dem 
Merkzeichen G (erhebliche Gehbehinde-
rung), Gl (Gehörlosigkeit), aG (außerge-
wöhnliche�Gehbehinderung),�H�(Hilflosig-
keit), B (Begleitperson) oder Bl (Blindheit) 
können eine Wertmarke vom Versorgungs-
amt erhalten, welche sie zur unentgeltli-
chen Beförderung mit den Nahverkehrs-
mitteln� berechtigt.� In� Fernverkehrszügen�
sind�Ermäßigungen,�bei�Fluggesellschaften�
unterschiedliche Hilfsangebote möglich.

Wie komme ich an einen 
Euro-WC-Schlüssel?
Den Euro-WC-Schlüssel, der europa-
weit� öffentliche� Toiletten� für�Menschen�
mit� Behinderung�öffnet,� kann�man�beim�
CBF Darmstadt erhalten. Infos: https://
cbf-da.de/de/shop/euro-wc-schluessel/.
Der Schlüssel ist auch in unserer Kreisge-
schäftsstelle� unter� Vorlage� der� nötigen�
Nachweise und Zahlung einer Gebühr in 
Höhe von 23 € erhältlich.

Weitere�Informationen�bekommt�man�am�
Beratungstelefon „Leben mit Behinde-
rung“ (0 89 / 21 17-113, von Mo bis Fr 
9 – 12 Uhr und Do 15 – 18 Uhr, lebenmit 
behinderung.bayern@vdk.de).

Text: Gabriele Pauler, 1. Vorsitzende 
VdK Ortsverband Zorneding-Pöring

Auch in diesem Jahr wurden reichlich 
Tüten�mit� Lebensmittel� zu� Gunsten� der�
Tafel Zorneding/Pöring gespendet. Die 
Aktion� fand� vom�10.� bis� 22.�Oktober� in�
ganz�Deutschland� statt.�Die� Tafel� Zorne-
ding bedankt sich bei allen Spender*innen 
und�den�Tafel-Helfer*innen,�die�die�Aktion�
beworben haben.

Tütenspenden- 
Aktion bei REWE

https://cbf-da.de/de/shop/euro-wc-schluessel/.Der
https://cbf-da.de/de/shop/euro-wc-schluessel/.Der
https://cbf-da.de/de/shop/euro-wc-schluessel/.Der
mailto:lebenmitbehinderung.bayern@vdk.de
mailto:lebenmitbehinderung.bayern@vdk.de
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Liebe Senioren und Seniorinnen!
Ich hoffe, Sie konnten die schönen Herbst-
tage genießen. Ich hatte einige kleine Ausflü-
ge organisiert, wie zum Beispiel den Medita-
tions-Rundweg in Ebersberg.

Auch�für�Gehbehinderte�gab�es�wieder�eine�Kaffee-
fahrt mit dem Bürgerbus. Diesmal waren wir am Eg-
glburger See und sind in der „Gass“ eingekehrt. Die 
nächste Fahrt wird am 07.12.2022 sein. Ziel ist noch-
mal�die�Gärtnerei�Köstler�mit�ihrem�netten�Café.

Wenn Sie einmal dabei sein wollen, melden Sie sich 
bitte�an:�Telefonisch�unter�0�81�06�/�30�94�51�oder�
schreiben Sie an aeiz@web.de. Zwei Rollatoren kön-
nen mitgenommen werden und wir holen Sie nahe 
Ihrer Wohnung ab. 
Am Montag, den 19.12.2022 laden wir Sie im Rah-
men�des�Senioren-Aktiv-Treffs�zu�einem�adventlichen�
Nachmittag�ein.�Dafür�bitten�wir�um�Anmeldung�bei�
Gerhard Wolf im Servicebüro am Herzogplatz, Telefon 
0 81 06 / 99 91 116.

Es grüßt Sie herzlich, verbunden mit den besten Wün-
schen für die Weihnachtszeit!

Sieglinde Kornek-Peters vom Seniorenbeirat© SKP

© SKP © SKP

mailto:aeiz@web.de
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Lösung von Seite 14

Ü-60 – ökumenische Seniorentreffen 
Wo: Clubraum der evangelischen Christophoruskirche
Wann: in der Regel 14-tägig jeden Donnerstag von 14.30 – 16.30 Uhr, außer in den Schulferien oder an Feiertagen

Die nächsten Termine:  
❚   8. Dezember 2022  

um 14.30 Uhr 

❚   12. Januar 2023  
Neujahrstreffen bereits  
um 12.30 Uhr 

❚   26. Januar 2023  
um 14.30 Uhr 

❚   9. Februar 2023  
um 14.30 Uhr 

❚   24. Februar 2023  
um 14.30 Uhr

Aktiv-Treff für Seniorinnen und Senioren
Der Aktiv-Treff findet immer am Montagnachmittag von 
14.00 – 16.00 Uhr im vhs-Raum am Herzogplatz 15 statt.

Folgende Termine sind in den nächsten Wochen geplant: 

Am� 5.� Dezember� 2022� ist� der� Pflegestützpunkt� des� Landratsamtes�
Ebersberg�zu�Gast�beim�Aktiv-Treff.�Interessenten�melden�sich�bitte�direkt�
beim�Pflegestützpunkt�für�einen�Einzeltermin�an:
Tel.�0�80�92�/�8�23-702,�Fax:�0�80�92�/�8�23-9702,�
E-Mail: pflegestützpunkt@lra-ebe.de.

Der�Aktiv-Treff�wurde�vom�Seniorenbeirat�initiiert�und�wird�von�diesem�
auch unterstützt. Daher ist eine Teilnahme in der Regel kostenlos. Kurz-
fristige Programmänderungen sind möglich,�fragen�Sie�gerne�kurzfristig�
telefonisch unter 0 81 06 / 999 11 16 oder persönlich im Service-Büro am 
Herzogplatz�19�nach.�Sie�finden�die�Termine�auch�immer�auf�der�Gemeinde-
homepage unter Aktuelles auf www.zorneding.de.

05.12.2022 Sprechstunde (kein Vortrag) des Pflegestützpunktes,  
Einzelberatung zum Thema Pflege mit Anmeldung

12.12.2022 Kriminelle Internetgeschäfte –  
die häufigste Betrugsmethoden

19.12.2022 Weihnachtsfeier – der Seniorenbeirat lädt ein Lö
su

ng

mailto:pflegestützpunkt@lra-ebe.de
http://www.zorneding.de
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Danksagungen des Bürgermeisters

Insgesamt kann gesagt werden, dass es für alle, denen ich 
im Anschluss Dank sagen will, ein sehr schweres Jahr war. 
Gerade das Frühjahr war noch stark durch die Corona-Ein-
schränkungen geprägt und dann kam noch der Ukraine-Krieg 
mit den vielen erschreckenden Bildern, Nachrichten und den 
Auswirkungen, die wir alle spüren, hinzu. Meine folgenden 
Danksagungen sind immer auch unter diesen besonderen Um-
ständen zu sehen. 

Danke dem Gemeinderat für die geleistete sachliche und pro-
duktive�Arbeit.�Wir�haben�auch�dieses�Jahr�wichtige�Weichen-
stellungen�geleistet�und�abgestimmt.�Wir�haben�wieder�kon-
struktive�und�erfolgreiche�Arbeit�für�die�gesamte�Gemeinde�
geleistet. So mussten wir uns mit den vielen Anforderung auch 
im Hinblick auf das Thema „Energiesparen“ in der Gemeinde 
auseinandersetzen, was für alle Beteiligten nicht einfach war. 

Besonders herzlich danken möchte ich der zweiten Bürger-
meisterin Frau Poschenrieder und dem dritten Bürgermeis-
ter Herrn Dietz für meine Vertretung im und außerhalb des 
Rathauses. 

Mein Dank gilt auch dem Personal im Rathaus und im Bau-
hof. Es war im vergangenen Jahr wieder ein gut ausgefülltes 
Arbeitsjahr. Dafür, dass alles so gut geklappt hat und für den 
großen,�stetigen�Arbeitseinsatz�meinen�besonderen�Dank�an�
das Personal im Rathaus und Bauhof. 

Für�die�Einsatzbereitschaft,�die�Teilnahme�an�Aus-�und�Fortbil-
dungsveranstaltungen sowie die technischen Hilfeleistungen 
unserer beiden Feuerwehren in Pöring und Zorneding. Dazu 
kommen auch die Arbeit für die Planungen an den Feuer-
wehrhäusern� und� die� anstehenden� Fahrzeugbeschaffungen�
bei beiden Feuerwehren, die immer sehr zeitaufwendig sind. 
Im Namen aller Bürger danke ich den Feuerwehren für diese 
Dienste�an�unserer�Gemeinschaft.�Man�darf�dabei�nicht�ver-
gessen, dass diese ganzen Leistungen in der Freizeit der ehren-
amtlichen Feuerwehrleistenden erbracht werden. 

Herzlichen Dank den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen der Gemeindebücherei�ohne�deren�Mithilfe�die�Öff-
nungszeiten - insbesondere in den Ferien – nicht in diesem 
Umfang anboten werden könnten.
Sie freuen sich unseren Bürgerinnen und Bürgern aktuelle 
Bestseller sowie viele Sonderwünsche zu ermöglichen. Die 
Ausleihzahlen tragen diesem Erfolg Rechnung.

Allen Schülerlotsen,�die�jahrein,�jahraus�bei�Wind�und�Wetter�
für die Sicherheit unserer Kinder auf dem Schulweg sorgen, 
meinen herzlichen Dank. Leider kommt inzwischen auch bei 
uns� der� Trend,� dass� sich� nicht� genug� Eltern� finden,� die� zur�
Sicherheit�aller�Kinder�im�Verkehr�aktiv�beitragen.�Zum�Glück�

konnten wir dennoch alle Überwege wieder besetzen. Trotz-
dem�mein�Appell�an�Sie,�die�Aktivität�als�Schülerlotse�ist�nicht�
an den Schulbesuch Ihrer Kinder gebunden. Jede Altersgruppe 
ist herzlich eingeladen, mitzumachen. 

Den ganzen örtlichen Vereinen meinen Dank, dass es sie gibt 
und� auch� dafür,� dass� sie� teilweise� so� gut� gekämpft�haben,�
die Coronaeinschränkungen zu überstehen. Leider konnten 
die�Vereine�bis�zum�Frühjahr�so�gut�wie�nichts�für�die�Öffent-
lichkeit machen. Im Sommer ist das zum Glück wieder besser 
geworden. Wenn man genau hinschaut, ohne die ehrenamt-
liche Arbeit in den Vereinen, würde es um den Ort wesentlich 
schlechter bestellt sein. 

Dank an die Tafel
Inzwischen müssen leider immer mehr Personen aus Zorne-
ding und Pöring von der Tafel mitversorgt werden. Besondere 
Anforderungen sind auch durch die Flüchtlinge aus der Uk-
raine an die Tafel herangetragen worden. Meinen herzlichen 
Dank an alle Helfer, die sich ehrenamtlich engagieren und 
einbringen, um dieses Angebot am Leben zu halten. Meinen 
Dank�auch�an�die�Geschäfte,�die�diese�Lebensmittel�spenden.�

Dank an Helferkreis Asyl 
Aktuell haben wir etwa 10 Personen, die sich ehrenamtlich für 
die Asylbewerber des Landkreises und jetzt auch zusätzlich 
für�die�Ukraineflüchtlinge�in�Zorneding�sehr�viel�und�sehr�gut�
einsetzen und engagieren. Sie sind die tragende Säule der 
Willkommenskultur in Zorneding. Der Helferkreis braucht drin-
gend wieder weitere Helfer bzw. Paten. Ich möchte Sie herzlich 
bitten,� sich� dort� einzubringen.� Sie� helfen�mit� Ihrem�Einsatz�
nicht nur den Asylbewerbern, sondern auch der Gemeinde, 
die�Integration�am�Ort�zu�erleichtern.�

Ich danke Ihnen Allen
Sie haben in den vergangenen zwei Jahren viel Bürgersinn be-
wiesen.�Sie�haben�uneigennützig�Initiativen�ins�Leben�gerufen,�
die� unseren�Ort� nachhaltig� durch� die� Krisenzeiten� gebracht�
haben. Wer von den schwächer gestellten Bürgern Hilfe be-
nötigt�hat,�dem�wurde�ein�Hilfsangebot�gemacht.�Sie�haben�
das örtliche Gewerbe, den Handel und die Gastronomie durch 
Nachfrage und den Einkauf vor Ort unterstützt. Insgesamt ist 
Zorneding�nach�meiner�Einschätzung�glimpflich�davongekom-
men.�Was�die�weitere�Zukunft�bringt,�ist�Glaskugelschauen.�Ich�
bin mir aber sicher, dass wir alle unser Bestes geben werden, 
damit es gut wird. 
Nicht zu vergessen, den Dank für den von Ihnen geleisteten, 
der�Gemeinde�zufließenden�Anteil�an�der�Lohn- und Einkom-
mensteuer sowie der Gewerbesteuer, mit dem nicht nur die 
gemeindlichen� Pflichtaufgaben,� sondern� auch� viele� andere�
Dinge, von denen ich heute berichtet habe, zum Wohle aller 
Bürger, also auch für Sie, erfüllt werden können.
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Wir wünschen allen 
Gemeindebürgerinnen und -bürgern

eine schöne Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest und 

für das neue Jahr 2023 
Gesundheit und alles Gute!

Ihre Gemeindeverwaltung


